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Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar

Der neue Gemeinderat 
stellt sich vor S. 2

3. Street Food Festival 
vom 09.–11. August 2019 
im Öhringer Hofgarten S. 7

90er Party am Ohrnbeach 
Freitag, 16. August ab 18 Uhr  S. 5
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Der neue Gemeinderat stellt sich vor
Die Wahlbeteiligung bei der Gemeinderatswahl am 26. Mai 
2019 in Öhringen lag bei 52,04 % (Stand: 27.05.2019). CDU 23,29 
%, FWV 16,23 %, LBÖ 18,09 %, SPD 10,16 %, UNS/GRÜNE 19,79 
%, FDP 7,12 %, AfD 5,12 %. 
Daraus ergeben sich 38 Sitze und fol-
gende Sitzverteilung im neuen Ge-
meinderat: CDU (9 Sitze): Roland Weis-
sert (Fraktionsvorsitz), Martin Gseller, 
Ulrich Schimmel, Stefanos Stefanidis, 
Albrecht Rembold, Irene Gebert, An-
dreas Ickert, Hermann Wagner, Stefan Buch holz; FWV (6 Sitze): 
Prof. Dr. Otto Weidmann (Fraktionsvorsitz), Dr. Andreas Wörner, 
Petra Tyderle-Vogt, Fritz Off enhäuser, Jens Remmlinger, Alexan-
der Gebert; LBÖ (7 Sitze): Markus Hassler (Fraktionsvorsitz), Dr. 
Thomas Pauli, Dr. Peter Müller, Norbert Groß, Melanie Willenberg, 
Jens Krech, Dieter Herbold; SPD (4 Sitze): Patrick Wegener (Frak-
tionsvorsitz), Irmgard Kircher-Wieland, Helmut Graf, Sevim Sulej-
manov; UNS/GRÜNE (7 Sitze): Die ter Volkert (Fraktionsvorsitz), 
Katharina Krehl, Catherine Kern, Ulrike Roloff , Peter Hohl, Mario 
Dietel, Jasemin Sulejmanov; FDP (3 Sitze): Gerhard Feiler (Frak-
tionsvorsitz), Uwe Köhler, Arno Feuchter; AfD (2 Sitze): Jens Moll 
(Fraktionsvorsitz), Anton Baron. (s. Foto)
Neu im Gemeinderat sind: Mario Dietel (UNS/Grüne), Andreas 
Ickert (CDU), Peter Hohl (UNS/Grüne), Jens Moll (AfD), Melanie 
Willenberg, Jens Krech (LBÖ), Anton Baron (AfD), Alexander Ge-
bert (FWV), Uwe Köhler (FDP). (s. Foto)

Ausgeschieden aus dem Gemeinderat sind: Reinhard Beck 
(CDU), Manfred Diermann (FWV), Adolf Hammel (LBÖ), Alfred 
Hirth (CDU), Frank Lehmann (UNS/Grüne), Volker Pfau, Dr. Rüdi-
ger Richter (SPD), Diana Rossmann (CDU), Walter Schwarz (FWV), 
Manfred Wenzel (CDU), Roland Windeck (LBÖ).

Die neuen Gemeinderäte mit OB Thilo Michler (Mitte): v.l. Mario Die-
tel (UNS/Grüne), Andreas Ickert (CDU), Peter Hohl (UNS/Grüne), Jens 
Moll (AfD), Melanie Willenberg, Jens Krech (LBÖ), Anton Baron (AfD), 
Alexander Gebert (FWV), Uwe Köhler (FDP) Foto: Stadt Öhringen

Der Gemeinderat wählte aus seiner Mitte vier ehrenamtliche 
Stellvertreter des Oberbürgermeisters
1. Ulrich Schimmel (CDU)
2. Katharina Krehl (UNS/Grüne)
3. Markus Hassler (LBÖ)
4. Irmgard Kircher-Wieland (SPD)

Die Ortsvorsteher sind wie folgt besetzt:
Baumerlenbach: Thomas Franke, (Stellvertreter: Albrecht Rembold)
Büttelbronn: Dieter Gronbach (Prof. Dr. Karl Albrecht Strecker)
Cappel: Markus Hassler (Dorit Bremm)
Eckartsweiler: Hermann Reistle (Thomas Käppler)
Michelbach: Klaus Hornung (Sabrina Wieland)
Möglingen: Volker Kurz (Reinhard Beck)
Ohrnberg: Gerhard Schulz (Brigitte Roloff )
Schwöllbronn: Markus Mugele (Martin Fischer)
Verrenberg: Stefan Buchholz (Armin Dahler)

Gemeinderat
Öhringen

Veranstaltungsübersicht
Bis 05.09.

Foto-Ausstellung 
im Treppenhaus: „Dialog“
Zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses, Rathaus Öhringen 
Treppenhaus, Stadt Öhringen 
Tel. 07941/68-221

 Foto: Ciprian Jule

Bis 08.09.
Sonderausstellung: Feuerwehr 
für Kinder Liebhaber und 
Sammler – aus der Spielzeug-
sammlung von Eugen Heck-
mann
Sonntags, 11:00 bis 17:00 Uhr 
Weygang-Museum Öhringen 
Karlsvorstadt, Weygang-Museum 
Öhringen, Tel. 07941/35394 
www.weygang-museum.de

Foto: Weygang Museum

11.07. bis 03.08.
Im Hofgarten – 
Das Sommerfestival 
jeweils Donnerstag bis Samstag/
Sonntag, Allmand Öhringen, 
Stadt Öhringen, Tel. 07941/68-0
www.oehringen.de

Foto: Stadt Öhringen

27.07.
30 Minuten Orgelmusik 
zur Marktzeit
11:00 bis 11:30 Uhr, Stiftskirche 
Öhringen, Bezirkskantorat Öhrin-
gen – Musik an der Stiftskirche 
Tel. 07941/648059
www.oehringen-evangelisch.de 

28.07.
Themenführung „Werkstoff 
Zinn“ von der Antike bis heute
11:30 Uhr, Weygang-Museum 
Öhringen, Karlsvorstadt, Wey-
gang-Museum Öhringen
Tel. 07941/35394 
www.weygang-museum.de

31.07.
Öhringen feiert 25-jähriges 
Jubiläum als Große Kreisstadt
18:00 Uhr, Allmand Öhringen 
Stadt Öhringen, Tel. 07941/68-0
www.oehringen.de

Foto: Stadt Öhringen

09.08. bis 11.08.
3. Street Food Festival 
Hohenlohe
Fr., 17:00 bis 23:00 Uhr
Sa., 12:00 bis 23:00 Uhr
So., 12:00 bis 20:00 Uhr 
Hofgarten Öhringen/Allmand 
tat&drang GmbH 
Tel. 0151/21040050 
www.tatunddrang.de

 Foto: tat & drang

Polizei Notruf 110
Feuerwehr Rettungsdienst  112 
Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst 116 117
Sperr-Notruf (EC-/Kreditkarten, Personalausweis) 116 116
Behördennotruf  115
Elterntelefon  0800 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  0800 1 11 03 33
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 0800 0 11 60 16
Hilfstelefon Schwangere in Not  0800 4 04 00 20
Telefonseelsorge  0800 11101 11/22

Bundesweite Notfallnummern
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Folgende Ortschaftsräte/Ortsvorsteher sind ausgeschieden:
Baumerlenbach: Bernd Hammel, Susanne Grupp
Büttelbronn: Prof. Dr. Otto Weidmann, Roland Steinbach, 
Helmut Endreß
Cappel: Hartmut Sailer, Birgit Eßlinger, Reinhold Walter
Eckartsweiler: Robert Ludwig, Hermann Breuninger, 
Helmut Schmidt, Gerhard Käppler, Hans-Dieter Jäger, 
Rolf Herrmann
Michelbach: Manuel Fischer, Siegfried Klein, Karl Busch
Möglingen: Günther Schmidt
Ohrnberg: Christoph Spieles, Andreas Müller, Walter Müller, 
Alfred Hirth
Schwöllbronn: Jörg Urbanski
Verrenberg: Ulrich Lederer, Roland Windeck

Für langjährige Gemeinderatsarbeit wurden geehrt: Manfred 
Wenzel (40 Jahre), Gerhard Feiler (40 Jahre), Irmgard Kircher-
Wieland (40 Jahre), Helmut Graf (30 Jahre), Alfred Hirth (30 Jahre), 
Roland Weissert (30 Jahre), Dr. Thomas Pauli (20 Jahre), Dr. Andre-
as Wörner (20 Jahre).
Die Stadt Öhringen wünscht allen aktuellen und ehemaligen Ge-
meinderäten, Ortsvorstehern und Ortschaftsräten alles Gute und 
viel Erfolg. Vielen Dank für Ihren ehrenamtlichen Einsatz für die 
Stadt Öhringen.

Für langjährige Gemeinderatsarbeit wurden vom OB geehrt (v.l.): 
Manfred Wenzel (40 Jahre), Gerhard Feiler (40), Irmgard Kircher-Wie-
land (40), Helmut Graf (30), Alfred Hirth (30), Roland Weissert (30), 
Dr. Thomas Pauli (20), Dr. Andreas Wörner (20) Foto: Stadt Öhringen

Vorschau: 
Gemeinderatstermine
Nun ist Sommerpause. Der Gemeinde-
rat tagt wieder ab dem 24.09.2019 im 
Blauen Saal.

Sitzungstermine des Gemeinderats im Jahr 2019/2020
Im 2. Halbjahr 2019 sind folgende Sitzungstermine vorgesehen:
24.09.2019
22.10.2019
19.11.2019
17.12.2019

Im 1. Halbjahr 2020 sind folgende Sitzungstermine vorgesehen:
21.01.2020
18.02.2020
17.03.2020
28.04.2020
26.05.2020
30.06.2020
28.07.2020

Im 2. Halbjahr 2020 sind folgende Sitzungstermine vorgesehen:
29.09.2020
20.10.2020
17.11.2020
15.12.2020

Die öffentlichen Sitzungen beginnen jeweils um 19:00 Uhr. Aus-
nahme: 17.12.2019, 28.07.2020, 15.12.2020 (Beginn um 17:30 Uhr).

Der Gemeinderat - 
Ehrenamt für die Zukunft der Stadt
Was macht der Gemeinderat? Das 
Gremium des Gemeinderats und des-
sen Mitglieder werden als Vertreter 
der Gemeindebürger für fünf Jahre 
gewählt. Acht Jahre dauert die Amts-
zeit des ebenfalls von den Bürgerinnen 
und Bürgern gewählten Oberbürgermeisters. Ihm verschaff t die 
Gemeindeordnung eine starke Stellung: Er ist Vorsitzender und 
stimmberechtigtes Mitglied des Gemeinderats, leitet die Verwal-
tung und vertritt die Gemeinde nach außen. Auch weist die Ge-

Gemeinderat
Öhringen

Gemeinderat
Öhringen

Alle Gemeinderäte für die Amtsperiode 2019-2024 Foto: Stadt Öhringen
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meindeordnung eine Reihe von Elementen direkter Demokratie 
auf: Herbeiführen von Bürgerversammlungen, Bürgerantrag auf 
Befassung des Gemeinderats mit einem bestimmten Thema, 
Bürgerbegehren und Bürgerentscheid. Der Gemeinderat ist laut 
Gemeindeordnung das Hauptorgan der Gemeinde. Er ist die po-
litische Vertretung der Bürgerschaft, die die Grundsätze der Ge-
meinde festlegt und über alle Angelegenheiten der Gemeinde 
entscheidet, soweit nicht der Oberbürgermeister kraft Gesetzes 
zuständig ist. Die Mitglieder des Gemeinderats führen in Städten 
wie Öhringen die Bezeichnung Stadträte und werden in allgemei-
ner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt.
Im Öhringer Gemeinderat sitzen 38 männliche und weibliche 
Stadträte. Die Mitglieder des Gemeinderats sind ehrenamtlich tä-
tig. Die wichtigsten Rechte des Gemeinderats sind: 
-  Das Satzungsrecht, das „Gesetzgebungsrecht“ der Gemein-

de und damit die Entscheidung bspw. über Erhebung von 
Gebühren und Steuern.

-  Das Etatrecht und damit die Entscheidung über Investitionen.
-  Die Planungshoheit und damit die Entscheidung über die 

Stadtentwicklung. 
-  Die Personalhoheit.
Zudem hat der Gemeinderat die Aufgabe, die Verwaltung zu 
kontrollieren. Im Gemeinderat werden zahlreiche, in der Regel 
die Bürgerinnen und Bürger direkt berührenden Entscheidungen 
getroff en.

Gemeinderatsbeschlüsse
Der Gemeinderat fasste in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 16.07.2019 fol-
gende Beschlüsse:
- Wahl von ehrenamtlichen Stellvertre-
tern des Oberbürgermeisters:
Der Gemeinderat wählt aus seiner Mit-
te vier ehrenamtliche Stellvertreter des Oberbürgermeisters. Ge-
wählt sind: Ulrich Schimmel (CDU), Katharina Krehl (UNS/Grüne), 
Markus Hassler (LBÖ), Irmgard Kircher-Wieland (SPD).
-  Wahl von Ortsvorstehern und Stellvertretern in den Ortschaften 

Baumerlenbach, Büttelbronn, Cappel, Eckartsweiler, Michelbach 
am Wald, Möglingen, Ohrnberg, Schwöllbronn und Verrenberg 
(s. Artikel zum Gemeinderat, S. 2).

- Neubesetzung von Ausschüssen und sonstigen Organen
-  Bebauungsplan „Brenntenstock 2. Änderung“: Aufstellungs- und 

Auslegungsbeschluss
-  Bebauungsplan „Birkenstraße“, Schwöllbronn: Grundsatzbe-

schluss und städtebaulicher Vertrag
-  Bebauungsplan „Cappelbergstraße“, Cappel: Aufstellungs- und 

Auslegungsbeschluss
-  Bebauungsplan „Steingrund“, Schwöllbronn: Aufstellung des 

Bebauungsplans, Einleitung der Beteiligung der Bürger und Be-
hörden

-  Bebauungsplan Schönblick, Öhringen: Neufassung Aufstel-
lungsbeschluss, Freigabe, Off enlegung und Behördenanhö-
rung. Die Bezeichnung des Bebauungsplans wird in „Schön-
blick“ geändert. Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird 
erweitert. Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschrif-
ten „Schönblick“ werden aufgestellt. Die eingegangenen Anre-
gungen der Bürger und der Träger öff entlicher Belange werden 
zur Kenntnis genommen, abgewogen und entsprechend den 
Be schlussempfehlungen entschieden.

-  Bebauungsplan „Freifl ächen-Photovoltaikanlage Friedrichsru-
her Straße“: Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Bürger- 
und Behördenbeteiligung eingegangenen Anregungen, Ausle-
gungsbeschluss

-  Bebauungsplan „Solarpark Hauswiesen“, Eckartsweiler: Abwä-
gung der im Rahmen der frühzeitigen Bürger- und Behördenbe-
teiligung eingegangenen Anregungen, Auslegungsbeschluss

-  Bebauungsplan „Solarpark Verrenberg“, Verrenberg: Abwägung 
der im Rahmen der frühzeitigen Bürger- und Behördenbeteili-
gung eingegangenen Anregungen, Auslegungsbeschluss

-  Ausbau der BAB 6 - verbreiterter Ersatzneubau der Zwerch-
wegbrücke. Die Verwaltung wird ermächtigt, sich gegenüber 
dem Regierungspräsidium Stuttgart und der zu künftigen Au-

Gemeinderat
Öhringen

tobahngesellschaft des Bundes zur Beteiligung an den Kosten 
eines verbreiterten Er satzneubaus der Zwerchwegbrücke zu 
verpfl ichten.

-  Einziehung von Teilfl ächen der Ebertstraße. Teilfl ächen der 
Ebertstraße (Flurstück Nr. 448/3) mit ca. 7 und ca. 280 m2 wer-
den eingezogen. 

-  Modernisierung ländlicher Wege in Öhringen und Ortsteilen. 
Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag zur Mo-
dernisierung der ländlichen Wege an den Bieter mit dem wirt-
schaftlichsten Angebot zu vergeben.

-  Eigenbetrieb Technische Werke Öhringen TWÖ Sparte Wasser-
versorgung, Aufgabe Brunnen Wacht in Unterohrn. Der Eigen-
wasserbrunnen „Wacht“ in Unterohrn (Dertelstraße) wird zur 
Trinkwasserversorgung auf gegeben mit Aufgabe des Wasser-
schutzgebietes und zur Brauch- und Notwasserversorgung 
umge nutzt.

-  Aktualisierung des Eintrages im Handelsregister der Techni-
schen Werke Öhringen. Der Gemeinderat der Stadt Öhringen 
benennt: Herrn Andreas Insam als kaufmännischen Beauftrag-
ten der TWÖ, Herrn Horst Geiger als technischen Beauftragten 
der TWÖ bis 31.10.2019 und, Herrn Frank Hildebrand als techni-
schen Beauftragten der TWÖ ab 01.11.2019. 

-  Umbau und Sanierung HGÖ, Errichtung einer Interimsschule - 
Vergabe der Rohbauarbei ten. Der Auftrag für die Rohbauarbei-
ten wird an die Fa. Schwarz - Bau, Ingelfi ngen - Stachenhausen, 
zum Bruttoangebotspreis von 167.862,29 € vergeben.

-  Neubau eines Kindergartens im Limespark – Auftragsverga-
ben. Der Auftrag für die Trockenbauarbeiten wird an die Ull-
rich & Schön GmbH, Fellbach, zum Bruttoangebotspreis von 
245.440,78 € vergeben.

-  Vergabe eines Straßennamens im Baugebiet „Gartenbühl I“ in 
Baumerlenbach. Eine Straße im Baugebiet „Gartenbühl I“ erhält 
die Bezeichnung „Winterhälde“.

-  Beschaff ung eines Kleintraktors für den Baubetriebshof. Die Fir-
ma Unkauf aus Abstatt erhält den Auftrag zur Lieferung eines 
Kleintraktors zum Angebotspreis von 76.100,50 €.

-  Geld- und Sachspenden in Höhe von 2.321,86 Euro werden an-
genommen.

Im Blauen Saal im Schloss tagt der Gemeinderat  
 Foto: Stadt Öhringen

Korrektur
In der letzten Ausgabe der Öhringer Nachrichten wurde die 
Gemeinderatssitzung irrtümlich als „letzte öff entliche Sit-
zung des alten Gemeinderates“ beschrieben. Es handelte 
sich um die „konstituierende Sitzung des neuen Gemeinde-
rates“, sprich: die erste Sitzung des neuen Gemeinderates. 
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.
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Vollsperrung der K 2307 zwischen  
ebm-papst Werk und Zaisenhausen
Asphaltsanierungsarbeiten von 31.07. bis 02.08.2019 
Die Kreisstraße K 2307 muss von 31.07. bis 02.08.2019 beginnend 
nach dem ebm-papst Werk bis zur Ortsdurchfahrt Zaisenhausen 
(Sperrung bis zur Abzweigung K 2307 nach Staigerbach) wegen 
Asphaltsanierungsarbeiten der Straßenmeisterei Künzelsau für 
den Gesamtverkehr gesperrt werden. Die Zufahrt von der L 1025 
kommend bis zum ebm-papst Werk bleibt weiterhin möglich. 
Der überörtliche Verkehr wird von Zaisenhausen über die K 2307 
Staigerbach – B 290 – L 1020 Hollenbach – K 2388 zurück bis 
zur L 1025 umgeleitet. Der Verkehr aus der Gegenrichtung wird 
von der L 1025 kommend über die K 2388 – L 1020 Hollenbach 
– B 290 – Staigerbach zurück bis Zaisenhausen umgeleitet. Das 
Landratsamt Hohenlohekreis, Straßenbauamt, bittet die betroffe-
nen Verkehrsteilnehmer sowie die Anlieger um Verständnis.

Picknick in Weiß „Im Hofgarten-Rondell“
Das „Picknick in Weiß“ kennt nur eine Regel und einen Dresscode: 
Alles soll ganz in weiß sein. Tragen Sie am Sonntag, den 28. Juli 
von 11 bis 17 Uhr weiß, bringen Sie weiße Dekoration mit, pa-
cken Sie ihr schönstes Geschirr und ihr zubereitetes Essen ein. 
Das barocke Ambiente des Hofgartens bietet mit weiß gedeckten 
Tischen und Programm den stilvollen Rahmen. Umrahmt wird 
dieser Tag von den Künstlerinnen Manon & Co., ein Damentrio, 
das Ihnen passend zum Picknick ein Musikerlebnis aus gehobe-
nem Swing, Jazz, Evergreens, Rock und Pop bieten wird, schlicht 
aus allem, was außer klassischer Musik sonst noch mit Streich-
quartett gespielt werden kann. Der Eintritt ist frei. Ausweichter-
min bei schlechtem Wetter: Sonntag, 04. August.

 
Stilvoll in weiß picknicken im Hofgarten� Foto: Stadt Öhringen

Viel erreicht, viel vor!
Öhringen feiert dieses Jahr 
25-jähriges Bestehen als Gro-
ße Kreisstadt. Das große Ju-
biläumsfest unter dem Motto 
„Hohenloher Abend“ findet 
am Mittwoch, den 31. Juli, ab 
18 Uhr im Rahmen des Som-
merfestivals auf der Allmand 
statt. Eintritt frei! Es wird ein 
großes Fest! Eines, das keinen 
Eintritt kostet, damit auch 
wirklich alle mitfeiern können. 
Die Stadt Öhringen freut sich 
auf einen tollen Abend mit 
ganz vielen Gästen, die ge-
meinsam dieses „Große Jubilä-
um“ feiern möchten!

 
� Grafiken: Stadt Öhringen

Viel erreicht,
viel vor.

Zum 1. Juli 1994 wurde Öhringen 
zur Großen Kreisstadt ernannt. 
Das 25-jährige Jubiläum wollen 
wir mit Ihnen feiern. Sie sind ganz 
herzlich eingeladen zum

Festabend auf der Allmand 
am Mittwoch, 31. Juli 2019 ab 18 Uhr

Die Stadtkapelle spielt, wir erwarten Rückblicke, Erinnerungen, 
Ausblicke. Unsere Gastro nomie sorgt für das richtige Hohâloher  
Feeling mit entsprechenden kulinarischen Leckerbissen  
und wir freuen uns auf den Auftritt von Annâweech. 

Ein Fest für alle!

www.oehringen.de

Eintritt 
frei!

Wir feiern weiter! 90er Party am Ohrn-Beach!
Freitag, 16. August 2019, After Work 18 bis 22 Uhr 
mit DJ FOX Michael Fuchs
Bewirtung: Lumpp-Gastronomie

90er Party am Ohrn-Beach anlässlich  
des 25-jährigen Jubiläums als Große Kreisstadt
Öhringen feiert dieses Jahr 25-jähriges Bestehen als Große Kreis-
stadt. Das große Jubiläumsfest wird unter dem Motto „Hohenloher 
Abend“ am 31.  Juli im Rahmen des Sommerfestivals auf der All-
mand bereits rauschend gefeiert.
Doch Öhringen feiert weiter und lässt die Korken am Freitag, 
16. August ab 18 Uhr am Ohrn-Beach erneut knallen: Bei freiem 
Eintritt können alle mitfeiern und zu Musik tanzen, wie man es 
bereits 1994 getan hat. Die 90er, eine Zeit, in der Michael Jackson, 
Britney Spears, Matthias Reim, Céline Dion oder die Spice Girls die 
Charts dominierten.
Zu Musik von DJ FOX Michael Fuchs können die Gäste beweisen, 
ob sie noch immer so feiern können, wie damals. Tanzen und den 
Öhringer Geburtstag feiern oder einfach nur gemütlich in den 
Liegestühlen am Ohrn-Beach chillen, den Beats von früher lau-
schen, die Abendsonne genießen und dabei Cocktails schlürfen.
Für leckere Drinks und Snacks sorgt Lumpp-Gastronomie und 
auch der Kletterturm wird für alle geöffnet sein, die sich das Spek-
takel einmal von oben ansehen möchten.
Die Stadt Öhringen freut sich auf ein ausgelassenes Fest am 
Ohrn-Beach mit vielen Gästen. Eintritt frei!
Aktuelle Infos finden Sie unter https://www.oehringen.de/frei-
zeit/veranstaltungskalender.html oder auf Facebook.

 
Tanzen unter freiem Himmel.� Foto: Stadt Öhringen
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Die Besucher erwartet damit vom 09. – 11. August 2019 im Hof-
garten Öhringen eine einzigartige kulinarische Weltreise mit vie-
len Köstlichkeiten. „Die Besucher können sich auf viel Abwechs-
lung und Auswahl sowie gut abgestimmte neue Kreationen 
freuen, denn Street Food hat viele Facetten und vor allem eine 
lange Tradition – definitiv gibt es eine neue Generation „schnel-
le“ Küche – durchdachter, liebevoller, ernährungsbewusster“, er-
gänzt die Organisatorin.
Geöffnet hat das 3. Street Food Festival Hohenlohe im Hofgarten 
Öhringen am Freitag, 09. August, von 17 bis 23 Uhr, Samstag, 10. 
August, von 12 Uhr bis 23 Uhr, Sonntag, 11. August, von 12 Uhr 
bis 20 Uhr. Der Eintritt kostet 3 Euro einmalig für das Wochenen-
de, Kinder bis 14 Jahre sind selbstverständlich frei // 1 € Ermäßi-
gung mit der Blauen Karte von ENERGIE SAARLORLUX.
www.tatunddrang.de

Geheimnis gelüftet: Programm der 36. Baden-
Württembergischen Literaturtage veröffentlicht
Bei der Auftakt-Pressekonferenz am 15. Juli wurde das Programm 
der 36. Baden-Württembergischen Literaturtage in Öhringen ver-
öffentlicht, anschließend stellte die Autorin von „Öhringen liest 
ein Buch“, Pia Ziefle, ihren Roman vor – ein Aufruf an alle Öhringer 
im Sommer denselben Roman zu lesen!
Am Montagabend trafen sich Pressevertreter auf der Allmand 
in Öhringen. Bei der Auftakt-Pressekonferenz zu den 36. Baden-
Württembergischen Literaturtagen, welche vom 24. Oktober bis 
09. November 2019 in Öhringen stattfinden, gab das fünfköpfige 
Planungsteam Einblicke in die Vorbereitungen des großen Litera-
turfestivals und veröffentlichte das Programm: rund 30 Veranstal-
tungen aus den unterschiedlichsten Themenbereichen.
Die Literaturtage sind bewusst auf ein breites Publikum zuge-
schnitten und locken mit einem spannenden Programm: Rund 
30 Veranstaltungen rücken die Begeisterung für Literatur, Lesen, 
Schreiben und den Austausch darüber in den Mittelpunkt.
Mit an Bord ist beispielsweise 
Spiegel-Bestseller-Autor Mar-
tin Walker, der bei den Litera-
turtagen mit einer exklusiven 
kulinarischen Lesung lockt. 
»Herkunft« heißt das Buch von 
Saša Stanišić, das deutsch-
landweit besprochen wird – 
einen der wenigen Auftritte 
des aus Bosnien-Herzegowina 
stammenden Autors gibt es 
in Öhringen. Die Newcomerin 
Raphaela Edelbauer macht 
sich von Wien auf den Weg 
nach Hohenlohe und hält eine 
der ersten Lesungen zu ihrem 
Buch, das im Herbst erscheint. 
Der Kabarettist Jochen Malmsheimer nimmt in seinen Veranstal-
tungen kein Blatt vor den Mund. Jo Lendle, wohl der wichtigste 
Verleger im deutschsprachigen Raum, lässt hinter die Kulissen des 
Büchermachens blicken und verrät dabei, was ihn mit der Region 
verbindet. Kurioses und Unterhaltsames bietet ein Abend mit Slam 
Poetry und Kontrabass. Spuk-Geschichten aus dem Hohenlohe-
kreis laden zu einem gruseligen Abend in den Schlosskeller ein. Für 
Kinder, Jugendliche und Familien gibt es besondere Lesungen und 
Mitmach-Angebote, unter anderem liest die Momo-Darstellerin 
Radost Bokel aus dem Klassiker »Momo«. Dazu kommen Sach-
buchthemen, wie etwa zur zerrissenen Geschichte des 20. Jahr-
hunderts oder auch ein Abend mit Jazz und feiner Lyrik.
Das Geheimnis wurde gelüftet, welches Buch die Öhringer im 
Rahmen der Aktion „Öhringen liest ein Buch“ im Sommer ge-
meinsam lesen werden. Die Autorin Pia Ziefle stellte ihren Roman 
„Länger als sonst ist nicht für immer“ (Arche Verlag) nicht nur der 
Presse, sondern in einer anschließenden Lesung auch der Öffent-
lichkeit vor. Zu zwei Terminen kommt sie außerdem während der 
Literaturtage nach Öhringen und gibt Einblicke in ihre Arbeit als 
Autorin, beantwortet Fragen und erzählt, wie sie auf die Ideen zu 
ihren Büchern kommt.

 
Aktion „Ganz Öhringen liest das-
selbe Buch“� Foto: Stadt Öhringen

3. Street Food Festival 
vom 09. – 11. August 2019 im Öhringer Hofgarten 
Das Street Food Festival Öhringen is(s)t in aller Munde

 
� Foto: tat&drang GmbH

Bereits zum 3. Mal steht das Street Food Festival im Öhringer 
Hofgarten vom 9. bis 11. August 2019 vor der Tür und ist bereits 
sprichwörtlich in aller Munde. Und das im doppelten Sinn. Das 
Festival ist nicht nur bei den Besuchern beliebt, die Veranstalter 
vermeldeten bereits im Januar, dass alle Standplätze vergeben 
sind. „Wir freuen uns sehr über diesen großen Zuspruch“, so Nat-
halie Harbig vom Veranstalter tat&drang GmbH.
Street Food – dabei denkt man bei uns unweigerlich an Imbisse 
oder Dönerbuden. Dass es aber auch sehr viel fantasievoller, ab-
wechslungsreicher und hochwertiger geht, kann man im Hofgar-
ten erleben. Dort werden spektakuläre Speisenangebote aus vie-
len Teilen der Erde an einem Ort präsentiert: Denn Street Food 
verbindet Nationen und Menschen.
Auf dem 3. Street Food Festi-
val in Öhringen erwartet die 
Besucher eine breit gefächer-
te Vielfalt mit rund 30 Ständen 
aus aller Welt. Dazu gehören 
Speisen von fünf Kontinenten. 
Neben den beliebten Ständen 
wie BUBBLE WAFFEL oder JAT-
TA FOOD, der mit seinem ja-
maikanischen Rezept den Titel 
zum besten vegetarischen Ge-
richt bei European Street Food 
Award gewann, kommen in 
diesem Jahr auch Street-Food-
Lieblinge aus der Szene ange-
reist. Sei es das FRITTENWERK 
mit kanadischer Poutine von 
Uwe Feller, schwarzes Eis von BLACK BETTY oder die sensationel-
len Knusperschnitzel aus der GENUSSMANUFAKTUR von Heiko 
Triller. Länderküchen von israelischen Spezialitäten bis zur rus-
sischen Fusion-Küche werden sich in diesem Jahr in Öhringen 
präsentieren. Auch für Veganer und Vegetarier bieten die Stän-
de immer Alternativen an. Da an den Ständen frisch zubereitet 
wird, sollte man mit den Standbetreibern einfach das Gespräch 
suchen. Das Rahmenprogramm fasst 5 Livebands an 3 Tagen!
Termine: 09.08., 18:00-22:00 Cliff House; 10.08., 14:00-18:00 Noi-
sepollution und 18:00-22:00 Storky Bones; 10.8., 13:00-18:00 Kin-
derzirkus; 11.08., 12:00-16:00 Groove Affaire; 11.08., 16:00-20:00 
TONI MOGENS, 13:00-18:00 Kinderzirkus.
Auch für die Kleinen wird in diesem Jahr etwas geboten. Neben 
dem Kinderzirkus zum Balancieren & Jonglieren sowie Bastel- & 
Spieltischen kommt die KINDER-KOCH-SCHULE nach Öhringen 
mit. Dort können sich die kleinen Festivalbesucher anmelden 
und ihre eigenen kleinen Gerichte aus dem Kräuter- & Gemüse-
garten zaubern. Die Kinderkochschule ist am Samstag & Sonntag 
von 13 – 18 Uhr geöffnet.

 
Frisch, gesund und auf die Hand. 
Internationale Küche beim Street-
food Festival im Hofgarten	
� Foto: tat&drang GmbH
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Über den Sommer können nun alle Interessierten das Buch le-
sen, sich in Literaturkreisen auf dem Marktplatz, in der Stadtbü-
cherei oder in der Hohenlohe’schen Buchhandlung Rau darüber 
austauschen, eigene Lesekreise gründen oder einfach nur ganz 
entspannt im Urlaub lesen.

Sie haben schon einen Literaturkreis oder möchten einen 
gründen? Alle Literaturkreise, die sich in der Hohenlohe’schen 
Buchhandlung Rau in Öhringen melden, erhalten zusätzlich ein 
kleines Geschenk für die erste gemeinsame Lesestunde.
Aktuelle Infos und Termine zur Aktion „Öhringen liest ein Buch“ 
sowie das Programm der Literaturtage finden Sie online unter ht-
tps://literaturtage-oehringen.de/ oder auf Facebook.

 
Lesung mit Autorin Pia Ziefle in der Tanzlinde� Fotos: Stefan Weigand

Ein weiterer Baustein zur Energiewende  
in Öhringen nimmt Formen an

 
Vertragsunterzeichnung für ein Nahwärmenetz im Rathaus	
� Foto: Stadt Öhringen

Nachdem der Gemeinderat vor fast einem Jahr beschlossen hat, in 
den Baugebieten Limespark C und D ein Nahwärmenetz realisieren 
zu wollen, konnte hierfür nun am 15. Juli ein wichtiger Schritt voll-
zogen werden. Oberbürgermeister Thilo Michler, der Geschäftslei-
ter der Stadtwerke Schwäbsich Hall Dipl. Ing. (FH) Gebhard Gentner 
und der Bereichleiter Dipl.-Ing. Thomas Hoppenz, unterzeichneten 
den Erschließungs- und Grundstücksbenutzungsvertrag Fernwär-
me. Dieser regelt die Zusammenarbeit der beiden für das ambi-
tionierte Projekt. Mittlerweile haben schon Planungsgespräche 
stattgefunden, damit die Erschließung im Jahr 2020 inklusive der 
Verlegung der Heizleitungen erfolgen kann.

Kubiz kann nicht mehr genutzt werden
Bei einer Brandverhütungs-
schau im März 2018 wurden 
gravierende Mängel im fast 
100 Jahre alten Gebäude fest-
gestellt. Nach langen Planun-
gen musste Ende Juni 2019 
festgehalten werden, dass bei 
Schließung von drei Ebenen 
im Altbauteil trotzdem noch 
umfangreiche Arbeiten in Mil-
lionenhöhe notwendig wären, 
um die verbleibenden Flächen 
nutzen zu können. Nun muss 
im Gemeinderat eine Lösung 
gesucht werden. Insbeson-
dere müssen die Vereine, die 
das Kubiz kostenlos nutzen, jetzt alternative Standorte finden. 
„Wir brauchen jetzt schnell Räume für die Vereine“, bekräftigt OB 
Thilo Michler. 25 Gruppen sind demnächst ohne Räumlichkeiten. 
Am 17. Juli trafen sich Vertreter der Stadt mit Vereinsvertretern, 
um Lösungen zu suchen. Die Stadt überprüft nun alle Optionen. 
Sowohl Gebäude in städtischer Hand wie z. B. Schulen und Dorf-
gemeinschaftshäuser, als auch das Anmieten von Privatflächen 
sind denkbar.

Wirtschaft in Öhringen: Einweihung der Firma 
Lindenmeyer Essig & Malz
Es gibt eine neue Bereiche-
rung in Öhringen: Im Gewer-
begebiet Leimengrube, direkt 
an der Straße nach Unterohrn, 
wurden die Räumlichkeiten 
der Firma Lindenmeyer ein-
geweiht. Oberbürgermeis-
ter Thilo Michler gratulierte 
Geschäftsführer Dr.  Friedrich 
Mertz beim feierlichen 
Empfang. Der Neubau ist 
ein Meilenstein in der fast 
300-jährigen Geschichte der 
Lindenmeyer GmbH & Co. KG. Das Unternehmen kommt aus 
Heilbronn und wird in der achten Generation geführt. Die Essig-
Brauerei produziert diverse Essige und Malzprodukte.

 
OB Thilo Michler mit Lindenmeyer Geschäftsführer Dr. Friedrich 
Mertz und Arnulf von Eyb (MdL)� Foto: Stadt Öhringen

Bebauungsplan Spital-Etzweide: 
Hochregallager wird nicht gebaut.
Mit der 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Spi-
tal-Etzweide“ sollten im Westen der großen Kreisstadt Öhringen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine bauliche Er-
weiterung des seit langem ortsansässigen Unternehmens Schä-
fer + Peters geschaffen werden. Auslegungsbeschluss, Öffent-
lichkeitsbeteiligung und der Beschluss zum Entwurf des B-Planes 
sind erfolgt. Viele Argumente, auch unterschiedliche Standpunk-
te, wurden intensiv ausgetauscht und auf den Prüfstand gestellt. 

 
Verschärfte Brandschutzbestim-
mungen verhindern weitere Nut-
zung des Kubiz			
� Foto: Stadt Öhringen

 
Moderne Architektur am Ortsein-
gang zu Öhringen�
� Foto: Stadt Öhringen
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Wie wird die „Öhringer Lösung“ aussehen?
„Fest steht: Für ein effektiveres und effizienteres Stadtmarketing 
in Öhringen bedarf es einer nachhaltigen Organisations- und Fi-
nanzierungsstruktur, die von möglichst vielen Akteuren mitgetra-
gen wird“, so Heike Büttner von der Imakomm AKADEMIE. Dazu 
gehören die Gewerbetreibenden (nicht nur der Innenstadt!), aber 
auch ImmobilieneigentümerInnen, BürgerInnen, die Stadt und 
der Handels- und Gewerbeverein. Eine solche Struktur für das 
Öhringer Stadtmarketing soll in den kommenden Monaten ge-
meinsam mit allen Beteiligten erarbeitet werden. Dabei stehen 
unter anderem folgende Fragen im Fokus: Welche Aufgaben soll 
das Stadtmarketing künftig wahrnehmen? Wie wird das Stadt-
marketing personell, strukturell und finanziell aufgestellt?

Kein Gutachten für die Schublade! –  
Beteiligung aller Betroffenen ist gefragt
„Wir wollen kein theoretisches Gutachten für die Schublade“, be-
tont Leona Weber, Projektleiterin vonseiten der Stadt Öhringen, 
„sondern gemeinsam mit den betroffenen Akteuren ein realisti-
sches Konzept entwickeln, welches dann auch umsetzbar, sprich 
leistbar und finanzierbar ist.“ Daher sollen zahlreiche Interessens-
gruppen von Beginn an in die Erarbeitung des Stadtmarketing-
konzepts eingebunden werden. Hierzu fand am 9. Juli ein erster 
Workshop statt, in dem u.a. Anforderungen und Anregungen der 
rund 30 Projektgruppenteilnehmer gesammelt und diskutiert 
wurden. Im nächsten Schritt werden durch die Imakomm wei-
tere Expertengespräche geführt, Unterlagen analysiert und ein 
Grobkonzept für eine mögliche Organisationsstruktur des neuen 
Stadtmarketings erarbeitet. Voraussichtlich im Herbst 2019 soll 
das fertige Konzept dann stehen, verabschiedet und schrittweise 
umgesetzt werden.

Fragen und Anregungen? – Ihre Ansprechpartner
Fachlich begleitet und moderiert wird der Prozess von der ima-
komm AKADEMIE aus Aalen/Stuttgart, die mittlerweile weit mehr 
als 300 Städte und Gemeinden v.a. im süddeutschen Raum er-
folgreich begleitet hat. Bei Fragen zum Projekt wenden Sie sich 
bitte an Leona Weber, Tel.: 07941 68-120, E-Mail: Leona.Weber@
oehringen.de.

 
Ersten Input für ein neues Stadtmarketingkonzept gab es im Blauen 
Saal� Foto: Stadt Öhringen

Jugendchorbesuch aus Großenhain und Mexiko
Im Rahmen ihrer Konzerttournee nach Heilbronn vom 6. Juli bis 
zum 15. Juli besuchte der „Jugendchor Großenhain-Reinersdorf-
Ebersbach“ und deren Partnerchor „Coro Juvenil Domus Artis“ 
aus Mexiko am 11. Juli das Bioenergiedorf Untermaßholderbach 
und die Stadt Öhringen.
Der Vorsitzende des Fördervereins Bioenergiedorf Untermaß-
holderbach Prof. Dr. Otto Weidmann hieß die 94 Gäste aus der 
Partnerstadt Großenhain und Mexiko auch im Namen der Stadt 
Öhringen und des Hohenlohekreises herzlich willkommen. Es wur-
den zunächst drei Gruppen eingeteilt. Organisationsleiterin Elke 
Weidmann zeigte im Rathaus den Gästen mit Hilfe zweier Dolmet-
scherinnen nacheinander eine Präsentation auf Englisch, Deutsch 
und Spanisch. Gleichzeitig gingen Prof. Otto Weidmann und Gerd 
Jungk mit den anderen Gruppen durchs Bioenergiedorf.
Anschließend wurden die Gäste mit Fleischkäse im Kipfle, Brezeln 
und naturtrübem Apfelsaft auf Einladung der Stadt Öhringen 
von Margret Häußermann, Rose Hinderer und Renate Schmidt 

Auch Schäfer + Peters hat seine unternehmerischen Ziele und 
Perspektiven erneut geprüft und weiterentwickelt. Um auch wei-
terhin ein gesundes und erfolgreiches Wachstum zu sichern, wird 
es für das Unternehmen erforderlich, für seine geplante Erwei-
terung eine erneute Standortsuche und Planung vorzunehmen. 
Bis auf weiteres werden Außenlager angemietet. Das Unterneh-
men Schäfer + Peters ist langjährig und vielfältig mit Öhringen 
verbunden. Es wird auch weiterhin zu seinem wirtschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Engagement in Öhringen und somit zu 
diesem Standort stehen.

Neues Carsharing-Fahrzeug in den Kesseläckern
Das dritte Carsharing-Fahrzeug steht jetzt 
auf seinem Parkplatz in den Kesseläckern, 
direkt am neuen Gebäude der AWO. Zusätz-
lich zum Neubaugebiet Kesseläcker, finden 
Sie ein Auto am Hafenmarkt in der Innen-

stadt, sowie auf dem Kundenparkplatz des BAG Raiffeisen-Marktes.
Nach der einmaligen Registrierung buchen die Nutzer die Fahr-
zeuge bequem online, telefonisch oder mit der Smartphone-App 
Flinkster. Anschließend wird das Fahrzeug auf einem der reser-
vierten Parkplätze übernommen. Geöffnet wird das Auto mit 
der Kundenkarte, der sogenannten DriveCard. Für die Nutzung 
werden eine stündliche Gebühr sowie ein Betrag pro gefahre-
nem Kilometer fällig. Monatliche Kosten fallen nicht an. Nach 
der Fahrt wird das Auto am gleichen Parkplatz abgestellt. Einmal 
registrierte Nutzer können übrigens Tausende von Fahrzeugen 
innerhalb des Flinkster-Verbunds in ganz Deutschland nutzen. 
Die Stadt Öhringen unterstützt das Projekt mit der kostenlosen 
Überlassung eines fest reservierten Parkplatzes in der Innenstadt 
sowie der Bereitstellung von Werbemöglichkeiten. Interessenten 
können sich unter www.drive-carsharing.com über das Angebot 
informieren und auf Wunsch registrieren.
Weitere Informationen unter: www.bestenergie.info 

 
Kein Auto zur Hand? Nutzen Sie Carsharing!� Foto: pr

Startschuss für das Projekt „Stadtmarketing 
Öhringen“ ist gefallen
Unter dem Arbeitstitel „Stadtmarketing Öhringen: Inhalte, Struk-
turen, Aufbruch“ werden die Stadt Öhringen und der Handels- 
und Gewerbeverein (HGV) eine neue Ära einläuten. Gemeinsam 
mit Vertretern von Wirtschaft, Bildung, Verwaltung, Politik, Kultur 
und interessierten Bürgern soll in den nächsten Monaten ein 
Konzept zur Weiterentwicklung des Stadtmarketings in Öhringen 
erarbeitet werden. Das vorrangige Ziel: Öhringen fit machen für 
die Zukunft! Fachlich begleitet und moderiert wird der Prozess 
von der imakomm AKADEMIE aus Aalen/Stuttgart.

Warum braucht Öhringen ein Stadtmarketing?
Öhringen steht wie alle Städte in Deutschland vor großen Heraus-
forderungen. Zu denken ist an die demografische Entwicklung, 
den massiven Strukturwandel im Einzelhandel, das veränderte 
Kundenverhalten, neue Mobilitätskonzepte, neue Lebensstile 
usw. Über das Stadtmanagement Öhringen arbeiten Stadt und 
HGV bereits seit Jahren sehr eng und erfolgreich zusammen. Die 
bestehenden Strukturen sollen nun weiter ausgebaut und ge-
stärkt werden. Bereits durch die Landesgartenschau 2016 wur-
den viele Entwicklungen in Öhringen in Gang gesetzt. „Getragen 
wurden und werden diese von einem großen ehrenamtlichen En-
gagement zahlreicher Akteure. Entsprechend des Mottos „Öhrin-
gen blüht weiter“ ist es nun an der Zeit, das gesamte Potenzial 
vor Ort zu nutzen und die vorhandenen Strukturen und Kräfte 
zu bündeln, um gemeinsam eine noch größere Schlagkraft zu 
erzielen“, appelliert Oberbürgermeister Thilo Michler an die Mit-
wirkung aller Beteiligten.
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versorgt. Mittags wurde die Gruppe durch Fritz Offenhäuser, Willi 
Cornelius und Erika Heinz durch die Innenstadt geführt.
Bezirkskantor Jürgen Breidenbach begrüßte um 19.00 Uhr die 
Gäste in der Stiftskirche. Danach fand das Chorkonzert „ Licht und 
Schatten“ unter der Leitung von Gabriel Trujillo und dem Großen-
hainer Chorleiter Stefan Jänke statt. Das Repertoire umfasste 
geistliche und weltliche lateinamerikanische, deutsche und inter-
nationale Folklore und Popmusik. 

 
Musikalischer Besuch aus Mexiko und Großenhain in Öhringen	
� Foto: Stadt Öhringen

FC Arsenal Jugendmannschaft im Rathaus
Die Jugendmannschaft des FC 
Arsenal London wurde anläss-
lich der Teilnahme beim U17 
Bundesliga-Cup im Blauen Saal 
empfangen. Die Spieler wur-
den von Oberbürgermeister 
Thilo Michler begrüßt und tru-
gen sich in das Goldene Buch 
der Stadt ein. Anschließend 
fand ein gemeinsames Essen 
mit typisch hohenloheschen 
Spezialitäten statt. Auch Ge-
schäftsführer der TSG Michael Dehn freute sich über den gelun-
genen Empfang der internationalen Gäste, die spannende Ein-
blicke in das Öhringer Rathaus werfen konnten. OB Thilo Michler 
hatte zusammen mit dem Landrat Dr. Matthias Neth im Vorfeld 
die Schirmherrschaft für den U 17 Bundesliga-Cup übernommen.

 
Internationaler Fußballbesuch von Arsenal London im Rathaus
� Foto: Stadt Öhringen

Der 1. FC Köln gewinnt  
den U17 SIGNAL IDUNA Bundesliga Cup
Sieben Bundesliga-Nachwuchs-Teams, mit Arsenal London ein 
internationaler Top-Teilnehmer, 44 Tore, über 4.000 Zuschauer, 
Unmengen an Würsten, Getränken, Melonen und Bananen. Nicht 
gerade Alltag was sich am 20. und 21. Juli im Otto-Meister-Sta-
dion der TSG und daneben abgespielt hat. Mit einem riesigen 
organisatorischen Aufwand und dank der Mithilfe zahlreicher eh-
renamtlicher Helfer der TSG Öhringen wurde der U17 Bundesliga 
Cup zum 3. Mal in Öhringen ausgetragen. Herzlichen Dank auf 
diesem Wege an alle Helfer, die in irgendeiner Art zum Gelingen 
dieses Events beigetragen haben. Ein Dankeschön muss natürlich 
auch an alle Sponsoren, Gönner und Unterstützer des Turniers 
gerichtet werden, ohne die ein solches Event überhaupt nicht 

 
Eintrag in das Goldene Buch der 
Stadt� Foto: Stadt Öhringen

durchgeführt werden könnte. Stellvertretend sei hier die SIGNAL 
IDUNA Generalagentur Uwe Driftmeier genannt, da Uwe und 
Corina Driftmeier neben dem Sponsoring über das Wochenende 
hinweg tatkräftig beim Auf- und Abbau sowie der Bewirtung der 
Gäste unterstützten.
Sportlich war der VfB Stuttgart ganz nah dran am Titel-Hattrick 
beim U17 Bundesliga Cup. Die B-Junioren des VfB hatten das 
Turnier der deutschen Nachwuchs-Spitzenteams 2017 und 2018 
gewonnen. Etwas mehr Glück im Endspiel hatte dann aber der 
amtierende deutsche B-Junioren-Meister 1. FC Köln und siegte 
im Elfmeterschießen. Auf den weiteren Plätzen folgten Borussia 
Dortmund, Eintracht Frankfurt, TSG 1899 Hoffenheim und der 
erstmals beim U17 Bundesliga Cup angetretene FC Arsenal. Für 
diesen gab es freitags vor dem Turnier einen Empfang durch 
Oberbürgermeister Michler im Blauen Saal im Rathaus, wobei die 
Youngsters aus England ein signiertes Trikot an Oberbürgermeis-
ter Thilo Michler überreichten.
Auf dem letzten Platz landete wie schon 2017 der FC Bayern Mün-
chen. Im Elfmeterschießen der Partie um Platz sieben (1:1 regulär) 
gab es ein 9:10 gegen den Hamburger SV. Es war ein XL-Entschei-
dungsschießen. Erst mit dem 24. Schützen stand der Sieger fest. 
Für etwas Enttäuschung sorgte die Tatsache, dass die Münchner 
nicht mit ihrer U17 und somit auch ohne Miroslav Klose angereist 
waren. Da der Profikader des FC Bayern noch recht dünn besetzt 
ist, zieht sich der Dominoeffekt bis in die U17 durch, da Spieler 
in höheren Teams aushelfen müssen. Wenn überhaupt war dies 
der einzige kleine Wehrmutstropfen bei diesem abermals großar-
tigen Turnier – sowohl sportlich als auch organisatorisch.

 
Sieges-Sprint der Kölner im Otto-Meister-Stadion� Foto: TSG Öhringen

Historische Ausnahme: Sommerferien beginnen 
erst am Montag und enden am Dienstag
Normalerweise beginnen die Sommerferien in Baden-Württem-
berg immer donnerstags. 2019 bildet eine Ausnahme. Dann geht 
es erst am letzten Montag im Juli in Ferien. Erster Ferientag ist 
also Montag, der 29.07.2019. Durch die Verschiebung können 
touristische Angebote besser ausgelastet und der bundeswei-
te Ferienverkehr entlastet werden. Wir wünschen allen Schüle-
rinnen und Schülern sonnige und erholsame Schulferien. Nicht 
vergessen: Die Ferien enden dieses Jahr an einem Dienstag, den 
10.09.2019. Mittwoch, 11.09.2019 ist also erster Schultag.

 
Erholsame Sommerferien wünscht die Stadt Öhringen!		
� Foto: Stadt Öhringen
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Menschen haben. Von Religion 
bis zur Philosophie, jeder hat 
versucht dieses Thema anzu-
sprechen.”
Der präsokratische Philosoph 
Anaxagoras hat einige inter-
essante Atomtheorien in der 
Philosophie. Ein grundlegen-
des Konzept ist, dass alles aus 
Dunkelheit und Licht und an-
deren Gegensätzen besteht. 
Der Grund, warum mich das 
faszinierte, war folgender: Das 
Wort “Komposition” bedeutet 
wörtlich “Woraus etwas be-
steht oder besteht”. Deshalb 
ist eine fotografische Kompo-
sition nicht nur Linien, Kontur 
und Formen, sondern tatsäch-
lich etwas Tieferes; der Inhalt 
eines Fotos, und warum ein 
Foto Kraft, dynamische Emotionen und Seele hat.
Anscheinend war die Geburt des Universums Licht, und Licht ist für 
das Leben unerlässlich. “Fotografie” bedeutet “Schreiben mit Licht”. 
Als Fotografen ist die Kamera also unser Stift. Und das Licht macht 
unsere Fotos und Bilder möglich.
Die Ausstellung kann vom 16. Juli bis 5. September 2019 zu den 
üblichen Öffnungszeiten des Rathauses, Mo. - Di. - Mi.: 07:30 - 
16:00 Uhr | Do: 07:30 - 18:00 Uhr | Fr.: 07:30 Uhr - 12:15 Uhr, be-
sucht werden.

Führungen in  
Öhringen

Nachtwächterführung 
am Mittwoch, 7. August um 
20:00 Uhr mit Günter Patzelt.
Treffpunkt Rathauseingang, 
Kosten: 5 Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.

Stadtführung "Hohenloher Adelsdamen - 
Ehrenwert bis zum Sündenfall". Es gibt noch freie Plätzeam 
Samstag, 31. August sowie am Sonntag, 29. September je-
weils um 13:30 Uhr.
Lassen Sie sich von Gräfin Ramgad verzaubern und wandeln Sie 
auf den Spuren von fünf Hohenloher Adelsdamen, die zwischen 
dem 11. und dem 19. Jahrhundert lebten. Die Überraschung wird 
groß sein! Ideal auch als Geschenk.
Treffpunkt: wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Gebühr: 
20 Euro pro Person. Eine Anmeldung ist erforderlich.

 
Adelsdamen entführen Sie in die Vergangenheit� Foto: Stadt Öhringen

 
Nachtgeschichten mit Günter 
Patzelt� Foto: Stadt Öhringen

Öhringen ist auch drei Jahre nach der 
Landesgartenschau ein beliebtes Ausflugsziel!
Knapp 900 neugierige Landfrauen reisten im Rahmen der Som-
merlehrfahrt im Zeitraum vom 27. Mai bis einschließlich 4. Juli ins 
reizvolle Hohenloher Land, um das Kloster Schöntal und die Gro-
ße Kreisstadt Öhringen zu erkunden. „Unsere Sommerlehrfahrten 
sind sehr beliebt, weil wir dabei Bildung, Information und Gesel-
ligkeit miteinander verbinden“, erklärt die Vorsitzende Maria 
Hoßmann, die nur positive Rückmeldungen zur diesjährigen 
Fahrt erhielt. Die Lehrfahrten finden bereits seit 1978 statt und 
haben somit eine lange Tradition im Landkreis Main-Spessart. 
Seit 1992 werden sie von den Landfrauen zusammen mit der BBV-
Touristik GmbH organisiert. Jede(r) Interessierte ist herzlich ein-
geladen daran teilzunehmen.

 
Landfrauen Main-Spessart in Öhringen� Foto: pr

Bei einer Führung durch das einzigartige Kloster Schöntal er-
fuhren die Teilnehmer/innen alles Wissenswerte über die Neue 
Abtei, die kunstvolle Klosterkirche und die Zisterzienserabtei 
aus dem 12. Jahrhundert. Im Anschluss konnten die schönen 
Klostergärten auf eigene Faust erkundet werden. Nach einem 
stärkenden Mittagessen ging die Reise dann weiter nach Öhrin-
gen. Bei einer eindrucksvollen Stadtführung machten sich die 
Besucher mit der reizvollen Altstadt, dem prächtigen Residenz-
schloss und dem bezaubernden Hofgarten vertraut und wur-
den mit auf eine Reise durch die Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft genommen. Bei einer Tasse Kaffee konnten die Gäste 
das einzigartige Flair der Stadt genießen und den Tag entspannt 
ausklingen lassen.
Die Gäste bedanken sich recht herzlich bei ihren Stadtführern 
Erika Heinz, Willi Cornelius und Helmut Graf, sowie beim Stadt-
maskottchen Flöhri und seiner reizenden Begleitung für den 
netten Empfang.

 
Die diesjährige Sommerlehrfahrt begrüßte auch unser Flöhri� Foto: pr

Foto-Ausstellung “Dialog” im Rathaus Öhringen
Vom 16. Juli bis 5. September 2019 präsentiert der Fotograf Cip-
rian Julei eine Ausstellung mit dem Thema “Dialog”. Eine optische 
Unterhaltung über Licht und Dunkel, Gut und Böse oder über die 
ständige Suche nach uns Selbst.
Der Öhringer Fotograf wurde in Transsilvanien geboren in einem 
historischen Gebiet im südlichen Karpatenraum mit einer wech-
selvollen Geschichte, wo sich auch ein sehr großes Schloss befin-
det, welches für ein paar Jahre Dracula gehörte. Der Fotograf sagt 
selbst über seine Bilder: “Das Spiel zwischen Licht und Dunkel, 
Gut und Böse hat mich mein ganzes Leben begleitet und faszi-
niert. Es ist vielleicht eines der elementarsten Gefühle, die wir als 

 
Dramatische Licht und Schatten 
Fotografie im Rathaus		
� Foto: Ciprian Julei
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Öffentliche Stadtführung 
am Sonntag, 28. Juli von 
14:00 bis 15:00 Uhr. Wir neh-
men Sie mit auf eine Reise 
durch Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft und zeigen 
Ihnen, was die Öhringer Innen-
stadt ausmacht. Lassen Sie sich 
überraschen! Treffpunkt Rat-
hauseingang, Kosten: 3 Euro 
pro Person, Kinder bis 12 Jahre 
sind frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Noch keine Idee für den Kindergeburtstag? 
Wie wäre es mit einer Spielstadtführung durch Öhringen?
Langeweile tschüss und ade! 
Entdecke Öhringen einmal 
ganz anders! Historische Ge-
mäuer, Pflasterungen, Brunnen 
und Treppen laden zu span-
nenden Wettbewerben, fan-
tasieanregenden Quizfragen 
und lustigen Gemeinschafts-
spielen ein. Auf Wunsch auch 
als Kombiführung mit Innenstadt & Hofgarten buchbar. Dauer: 
ca. 90 Minuten. Teilnehmer: 10 bis 20 Kinder im Alter zwischen 6 
und 12 Jahren. Gebühr: 50,00 Euro (Pauschalpreis für 1 Gruppe).
Anmeldung & Auskünfte bei der Tourist-Information Öhringen. 
Telefon 07941 68-118. E-Mail: tourist@oehringen.de

Tour de Hohenlohe
Die Tour de Hohenlohe ist DAS Radevent im Hohenloher Land 
und sie macht vor allem eines: riesigen Spaß! Seit 2007 treffen sich 
Hobby- und sportliche Radfahrer am letzten Sommerferienwo-
chenende von Baden-Württemberg, um gemeinsam die für diese 
zwei Tage ausgeschilderten Rundkurse zu befahren. Dreh- und An-
gelpunkt ist im Wechsel eine Gemeinde oder Stadt im Landkreis 
Schwäbisch Hall. Pro Tag gibt es zwei ausgeschilderte Strecken, 
die jeder Radfahrer nach dem gemeinsamen Start in seinem Tem-
po abfahren kann. Für die Verpflegung ist gesorgt und für die Be-
treuung sind Begleitradler, Besenwagen, das DRK und das Tour de 
Hohenlohe-Team vor Ort. Am Samstagnachmittag gibt es immer 
ein Radlerfest mit buntem Programm und Bewirtung. Mit einem 
kulinarisch-kulturellen Paket kann bereits am Freitagnachmittag - 
ohne Fahrrad - gestartet werden. Ideal für Radfahrer mit längerer 
Anreise aber auch für Einheimische, die dadurch neue, interessante 
Plätze in Hohenlohe entdecken können.
Die Tour de Hohenlohe ist eine Erlebnisradtour für die ganze Fa-
milie, Freunde, Arbeitskollegen, Vereine und einzelne Radfahrer. 
Die Hohenloher Perlen nehmen teil. Weitere Infos: www.tour-de-
hohenlohe.de

 
Radeln durch Hohenlohe� Foto: Tour de Hohenlohe

 
Geschichte live vor Ort		
� Foto: Burgenstraße

 
Spielstadtführung für Kinder
� Foto: Stadt Öhringen

Stellenausschreibungen

Für unsere Feuerwache  
suchen wir baldmöglichst eine

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit mit 5 Wochenstunden.
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD.
Wenn Sie interessiert sind, bewerben Sie sich bitte 
bis 27. August 2019 mit den üblichen Unterlagen 
beim Hauptamt der Stadt Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail an 
bewerbungen@oehringen.de.

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an 
Frau Michaela Mugele, 
Tel. 07941 68-127.
www.oehringen.de

Für unser Wasserwerk suchen wir baldmöglichst  
einen vollbeschäftigten Mitarbeiter als

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
oder mit vergleichbarer handwerklicher 
Ausbildung (m/w/d)
Der Arbeitsplatz setzt die Übernahme von  
Bereitschaftsdiensten voraus. Der Besitz des  
Führerscheins BE ist Voraussetzung.
Die Vergütung der Stelle richtet sich nach 
dem TVöD.
Wenn Sie interessiert sind, bewerben Sie sich 
bitte mit den üblichen Unterlagen bis späte-
stens 24. August 2019 beim Hauptamt der Stadt 
Öhringen, Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder 
per E-Mail an bewerbungen@oehringen.de

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Michaela 
Mugele, Tel. 07941 68-127.
www.oehringen.de

Geburten

27.06.2019 Melisa Mulenga
Leah Mulenga geb. Mucheta und Rex Chola Mulenga

01.07.2019 Jonas Rottweiler
Alexandra Rottweiler geb. Weissert und Stefan Rottweiler

02.07.2019 Finn Müller
Mirjam Müller geb. Graf und Marko Adrian Müller

Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock



Öhringer Nachrichten · 26./27. Juli 2019 · Nr. 15�   |  13

Sterbefälle

05.07.2019 	 Barbara Pereković geb. Prajnić

13.07.2019 	 Dieter Richard Kottmann

14.07.2019 	 Maria Dietz geb. Kornherr

14.07.2019 	 Hermann Karl Wunderlich

19.07.2019 	 Anneliese von Rakowski geb. Häfner

19.07.2019 	 Annetraut Charlotte Reiser geb. Grafe

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Verwaltungs-ABC
An dieser Stelle erklären Ihnen Exper-
ten aus unserer Verwaltung spezifi-
sche Begriffe.

Heute: Der Bebauungsplan
Die Fragen beantwortet Elena Müller/
Bauamt der Stadt Öhringen

Was macht die Bauleitplanung?
Aufgabe der Bauleitplanung ist es 
nach dem Baugesetzbuch (BauGB), die bauliche und sonstige 
Nutzung der Grundstücke in einer Gemeinde nach Maßgabe 
des BauGB vorzubereiten und zu leiten. Die Bauleitplanung ist 
grundsätzlich zweistufig aufgebaut: Auf einer allgemeinen, das 
gesamte Gemeindegebiet betreffenden Stufe werden im Flä-
chennutzungsplan (vorbereitender Bauleitplan) Bauflächen für 
bestimmte Nutzungen festgesetzt. Diese werden im Bebauungs-
plan (verbindlicher Bauleitplan) für einzelne Teile des Gemeinde-
gebiets detailliert konkretisiert.

Was ist der Flächennutzungsplan?
Der "FNP" stellt als vorbereitender Bauleitplan der Gemeinde für 
das gesamte Gemeindegebiet, die sich aus der beabsichtigten 
städtebaulichen Entwicklung ergebende Art der Bodennutzung 
(z.B. für das Wohnen, das Arbeiten, den Gemeinbedarf, die Ver- 
und Entsorgung, den Verkehr, etc.) nach den voraussehbaren 
Bedürfnissen in den Grundzügen dar. Die Beschränkung auf die 
Grundzüge der Planung ermöglicht eine generalisierte Darstel-
lung (nicht grundstücksscharf ), die zum einen den Plan lesbarer 
macht und zum anderen Handlungsspielräume für die Ebene der 
verbindlichen Bauleitplanung (Bebauungsplan) offen hält. Wäh-
rend der Flächennutzungsplan als vorbereitender Bauleitplan die 
grundlegende Flächennutzung für die Gesamtstadt darstellt, 
konzentrieren sich Bebauungspläne als verbindliche Bauleitplä-
ne auf ein begrenztes Teilgebiet der Stadt.

Was ist ein Bebauungsplan?
Bebauungspläne sollen aufgestellt werden, wenn es für die städ-
tebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. Die Auf-
stellung von Bebauungsplänen liegt im Ermessen der Gemeinde. 
Im Bebauungsplan werden konkrete und allgemein verbindliche 
Festsetzungen zur Art ("was wird" bzw. "was darf gebaut werden") 
sowie zum Maß der baulichen Nutzung ("in welchem Umfang 
darf gebaut werden") getroffen. Im Allgemeinen dient der Be-
bauungsplan als Grundlage zur Beurteilung und Genehmigung 
von Bauanträgen. Der Bebauungsplan wird vom Gemeinderat als 
Satzung beschlossen. Er stellt Ortsrecht dar und ist daher für den 
Bürger verbindlich.

Foto: no_limit_pictures/gettyimages

Altersjubilare

Geburtstag	 Alter	 Name	 Wohnort

26.07.	 80	 Gutjahr, Helga	 Öhringen
26.07.	 80	 Helmle, Klaus-Dieter	 Öhringen
26.07.	 75	 Kottmann, Hedwig	 Öhringen
27.07.	 75	 Waldorf, Anna	 Öhringen
27.07.	 75	 Przemus, Erika Martha	 Öhringen
27.07.	 70	 Uremovic, Ivan	 Öhringen
27.07.	 70	 Kroll, Viktor	 Öhringen
28.07.	 90	 Günther, Edith	 Öhringen
28.07.	 75	 Hedrich, Margarete	 Öhringen
30.07.	 85	 Liegl, Brigitte	 Öhringen
30.07.	 70	 Schindler, Andreas	 Öhringen
31.07.	 75	 Rein, Hans-Peter	 Öhringen
31.07.	 90	 Steigmann, Lore	 Öhringen
01.08.	 75	 Plutzar, Katharina	 Cappel
01.08.	 70	 Hirsch, Augustin	 Öhringen
02.08.	 85	 Torres Gil, Angeles	 Öhringen
02.08.	 70	 Geiger, Erwin	 Möglingen
02.08.	 70	 Weis, Birgit	 Öhringen
03.08.	 85	 Kühl, Joachim	 Öhringen
03.08.	 75	 Langius, Ursula Elisabeth	 Öhringen
03.08.	 70	 Takac, Bela	 Öhringen
03.08.	 70	 Linde, Nikolaj	 Verrenberg
04.08.	 80	 Benner, Kurt	 Öhringen
05.08.	 95	 Schell, Magdalena	 Öhringen
05.08.	 85	 Meinke, Hasso	 Öhringen
05.08.	 80	 Charvat, Bruno	 Öhringen
05.08.	 70	 Herrmann, Gisela	 Öhringen
06.08.	 95	 Speckmaier, Ludwig	 Büttelbronn
07.08.	 85	 Forsch, Erna	 Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Ehejubiläen

19.07.19 Goldene Hochzeit
Friedrich und Martha Scheiner Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Eheschließungen

12.07.2019 
Karin Kerstin Schubert und Andreas Wilfried Heeren

12.07.2019
Medina Zećiri und Gentrit Zogu

13.07.2019
Franziska Heinrich und Philipp Wiesberg

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung und Offenlegung
des Bebauungsplans „Schönblick“ der Stadt 
Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat 
am 16.07.2019 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 

2 Abs. 1 BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Schönblick“ 
mit dem zum vorherigen Bebauungsplanvorentwurf „Galgen-
feld III“ erweiterten Geltungsbereich aufzustellen und den Na-
men in „Schönblick“ zu ändern. Der Gemeinderat hat zudem 
den Entwurf des Bebauungsplans „Schönblick“ und den Ent-
wurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen.
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Schönblick“ 
vom 16.07.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
•	 im Norden: durch die Flst.-Nr. 1515, 1515/1, 1516, 1519  

und 1519/1
•	 im Osten: durch die Flst.-Nr. 1538 (Schwöllbronner Weg), 

1685/2 (Im Schönblick) und 1687
•	 im Süden: durch die Flst.-Nr. 464 (Bahn), 1476 (L1036 –  

Heilbronner Straße), 1680/1, 1680/2, 1690 und 1695
•	 im Westen: durch die Flst.-Nr. 1542/1, 1543 (Weg), 1641, 1653, 

1660, 1660/1, 1672/1 (Weg) und 3329 (Rudolf-Diesel-Straße), 
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich „Schönblick“� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht.
Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung von Gewer-
be- und Dienstleistungsbetrieben geschaffen werden.
Es soll durch eine geordnete städtebauliche Entwicklung ein 
bestehendes Gewerbegebiet durch attraktive und hochwer-
tige Gewerbeflächen in einer städtebaulich integrierten Lage 
erweitert werden. Durch die Bereitstellung von neuen Gewer-
beflächen werden die Bedarfe ortsansässiger Betriebe gedeckt 
und dabei gleichzeitig auch die Neuansiedlung von Unterneh-
men in der Stadt ermöglicht.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.
Umweltbericht mit grünordnerischem Beitrag vom 16.07.2019
•	 Schutzgut Flora

Biotope
•	 Schutzgut Tiere

Vögel
Fledermäuse
Tagfalter/Nachtfalter

Holzbewohnende Käferarten
Reptilien
Haselmaus

•	 Schutzgut Boden und Altlasten
Altablagerungen
Geologie
Bodentypen, Bodenart und Bodenschätzung
Natürliche Vegetation
Natürliche Bodenfruchtbarkeit
Ausgleichskörper Wasserkreislauf
Filter und Puffer für Schadstoffe

•	 Schutzgut Grundwasser
•	 Schutzgut Oberflächengewässer
•	 Schutzgut Klima/Luft
•	 Schutzgut Land- und Forstwirtschaft
•	 Schutzgut Landschaftsbild und Erholung
•	 Schutzgut Mensch/Gesundheit

Lärm
Geruchsimmissionen
Staubimmissionen

•	 Schutzgut Kultur- und Sachgüter
Archäologische Verdachtsfläche „Galgenberg“

•	 Prognose der Umweltentwicklung bei Plandurchführung 
und Nullvariante

•	 Ergebnisse der Artenschutzrechtlichen Prüfung
•	 Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung
•	 Vermeidungs-, Minderungs-, Gestaltungs- und Ausgleichs-

maßnahmen
Schutz des Oberbodens, schonender Umgang mit dem Boden, 
wasserdurchlässige Beläge, Anlegen einer Streuobstwiese, 
Fassadenbegrünung, Anpflanzen einer Feldhecke, Straßen-
raumbegrünung, Gehwegbegrünung, Gräben und Mulden 
zur Rückhaltung, gärtnerische Gestaltung Grundstücksfläche, 
Begründung Flachdächer und Tiefgaragen, Erhalt von Einzel-
bäumen und Baumreihen, Erhalt der Feldhecke, Bauzeitenbe-
schränkung für die Baufeldbereinigung und Geländemodellie-
rung, Aufhängen von Nistkästen, Anlegen von Lerchenfenstern, 
insektenfreundliche Beleuchtung, energiesparende Bauweise, 
Niederschlagswasserbewirtschaftung, Oberbodenmanage-
ment, Rückbau geschotterter Wirtschaftswege

•	 Alternative Planungsmöglichkeiten
•	 Vorgehensweise bei der Durchführung der Umweltprüfung
•	 Geplante Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen 

Auswirkungen (Monitoring)

Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung vom Juni 2019
•	 Untersuchung der baubedingten Wirkfaktoren, der anlage-

bedingten Wirkfaktoren sowie der betriebsbedingten Wirk-
faktoren auf die Tierarten.

•	 Untersuchung der Verbotstatbestände gem. § 44 Abs. 1 
BNatSchG hinsichtlich der geschützten Vogelarten, Fleder-
mausarten, der Haselmaus, Reptilien, Schmetterlinge und 
holzbewohnenden Käferarten.

•	 Untersuchung der geschützten Lebensraumtypen hinsicht-
lich des Vorkommens einer „Mageren Flachland-Mähwiese“

Geräuschkontingentierung vom 01.07.2019
•	 Festlegung der maßgeblichen Immissionsorte, Planwerte 

und Gewichtung der Emissionskontingente
•	 Emissionskontingentierung des Gewerbelärms nach DIN 45691
•	 Bewertung der Verkehrsgeräuschimmissionen
•	 Schallausbreitungsrechnungen nach RLS-90 und Beurtei-

lung der Ergebnisse nach DIN 18005 (Verkehr)
•	 Ermitteln der Außenlärmpegel nach DIN 4109
•	 Festsetzungen und Hinweise für den Bebauungsplan

Regen-/Schmutzwasserableitung, Wasserversorgung  
vom 01.07.2019
•	 Vorhandenes Entwässerungssystem
•	 Geplantes Entwässerungssystem
•	 Schmutzwasserableitung
•	 Regenwasserableitung
•	 Bemessung der Drosselmenge
•	 Geplante Wasserversorgung
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richtsordnung (VwGO) gegen den Bebauungsplan ist unzuläs-
sig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen dieser Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können. Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebau-
ungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in 
der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentli-
chen Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich 
nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen Personen 
ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen ergeben.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr, 
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 bis 
18:00 Uhr
Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Aufstellung und öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplans „Brenntenstock – 2. Änderung“ der 
Stadt Öhringen, Gemarkung Öhringen
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
16.07.2019 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans „Brenntenstock – 
2. Änderung“ beschlossen sowie den Bebauungsplanentwurf 
und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften gebilligt und diesen für die Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB freigegeben. Maß-
gebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Brenntenstock – 
2. Änderung“ vom 24.06.2019.

Der Planbereich wird begrenzt:
•	 im Norden und Osten: durch die Neuenstadter Straße L1088 

und die Flst. Nr. 1497/2
•	 im Süden: durch die Heilbronner Straße L1036
•	 im Westen: durch die Flst. Nr. 1510/1, 1509/1, 1509/2, 1497/4 

und 1497 

Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich „Brenntenstock –  2. Änderung“			 
� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Bebauungsplanänderung dient dem Ziel der Schaffung 
von Wohnraum für den Eigentümer eines im Gebiet ange-
siedelten landwirtschaftlichen Betriebs. Der rechtskräftige 
Bebauungsplan weist für den Änderungsbereich ein einge-
schränktes Gewerbegebiet aus, in dem jegliche Wohnnutzung 
ausgeschlossen ist, weshalb eine Änderung des Bebauungs-
plans notwendig ist. Durch die Umwandlung von Teilflächen 
im Geltungsbereich des Bebauungsplans von dem bisherigen 
eingeschränkten Gewerbegebiet in ein urbanes Gebiet wird 
eine Wohnbebauung ermöglicht.

Klimagutachten vom Juni 2019
•	 Bestandsaufnahme der ortsspezifischen klimaökologischen 

Funktionsabläufe
•	 Prüfung und Bewertung der Auswirkungen auf die ortsspe-

zifischen Belüftungsverhältnisse und die ortsspezifischen 
thermischen Verhältnisse durch numerische Modellrech-
nungen

Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange
•	 Städtische Eigenbetriebe vom 25.02.2016

Hinweise zur Wasserversorgung, zur Entwässerung und zum 
Hochwasserschutz
•	 Deutsche Bahn AG, DB Immobilien vom 26.02.2016

Hinweise zum Eisenbahnbetrieb und den daraus resultieren-
den Immissionen Inhalte

•	 Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau vom 01.03.2016/12.06.2015
Hinweise zu Geotechnik, Boden, mineralische Rohstoffe, 
Bergbau und Geotopschutz

•	 Bauernverband Schwäbisch Hall – Hohenlohe – Rems e.V. 
vom 22.03.2016
Hinweise zum Umweltbericht und zu Ausgleichsmaßnah-
men

•	 Landratsamt Hohenlohekreis vom 24.03.2016
Hinweise zum Grundwasserschutz, zur Wasserversorgung, 
zum Abwasser und zur Niederschlagswasserbeseitigung, 
zur Landwirtschaft, zum Immissionsschutz, zum Verkehrs-
konzept, zu Pflanzungen, zur Abfallentsorgung, zum Bo-
denschutz, zum Umweltbericht, zur Eingriffs-Ausgleichsbi-
lanzierung, zum Artenschutz und zu gesetzlich geschützten 
Biotopen

•	 Regionalverband Heilbronn-Franken vom 24.03.2016
Hinweise zum Regionalplan, zum Kulturdenkmal „Israeliti-
scher Friedhof“ und zur Berücksichtigung klimatischer und 
grünordnerischer Belange

•	 Regierungspräsidium Stuttgart – Abteilung Wirtschaft und 
Infrastruktur vom 08.04.2016
Hinweise zum Regionalplan und zum Flächennutzungsplan, 
zum Straßenwesen und Verkehr, zur Umwelt und zur Denk-
malpflege

•	 Landesnaturschutzverband AK Hohenlohe vom 07.06.2016
Hinweise zur Bedarfsermittlung, zu Pflanzgeboten und 
Pflanzbindungen, zu externen Ausgleichsmaßnahmen, zum 
Klimagutachen, zum Landschaftsbild, zur Biotopvernetzung, 
zum Verkehrskonzept und zu Stellplatzflächen, zum Aus-
schluss flächenintensiven Gewerbebetrieben, zu Dachbe-
grünungen, zur Gestaltung der Grundstücke, zur Eingriffs-
Ausgleichsbilanzierung, zum Artenschutz und zum externen 
Ausgleich

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der übli-
chen Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öf-
fentlich aus. Die Unterlagen können während des genannten 
Zeitraums auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleit-
planung abgerufen werden. Stellungnahmen können während 
der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 204 (Herr Bremm) und Zimmer 
Nr. 203 (Frau Philipp) während den üblichen Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Des Weiteren können Sie eine Stellung-
nahme über unser Online-Formular unter www.oehringen.de/
bauleitplanung abgeben. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von 
Bedeutung ist. Ein späterer Antrag nach § 47 Verwaltungsge-
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Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß 
§ 2 Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die 
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermit-
telt werden und in einem Umweltbericht beschrieben und 
bewertet werden. Da der vorliegende Bebauungsplan als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a BauGB im be-
schleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet. Nach § 13a Abs. 2 
Nr. 4 BauGB gelten im beschleunigten Verfahren Eingriffe, die 
auf Grund der Aufstellung des Bebauungsplans zu erwarten 
sind, als im Sinne des § 1a Abs. 3 Nr. 5 BauGB vor der planeri-
schen Entscheidung erfolgt oder zulässig. Auf eine Eingriffs-
Ausgleichsbilanzierung wird daher für den Bebauungsplan 
„Brenntenstock – 2. Änderung“ verzichtet.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom 11.06.2019
•	 Untersuchung der europäischen Vogelarten
•	 Untersuchung der Arten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie

Fledermäuse
Reptilien
Schmetterlinge
Amphibien 

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock, während der übli-
chen Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öf-
fentlich aus. Die Unterlagen können während des genannten 
Zeitraums auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleit-
planung abgerufen werden. Stellungnahmen können während 
der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 204 (Herr Bremm) und Zimmer 
Nr. 203 (Frau Müller) während den üblichen Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Des Weiteren können Sie eine Stellung-
nahme über unser Online-Formular unter www.oehringen.de/
bauleitplanung abgeben. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Be-
deutung ist. Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weisen 
wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanverfahren 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen bera-
ten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder 
offensichtliche Einschränkungen ergeben. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr, Dienstag von 14:00 
bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanes„Solarpark Verrenberg“ 
der Stadt Öhringen, Gemarkung Verrenberg 
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
16.07.2019 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Solarpark Verrenberg“ gebilligt und beschlos-
sen, diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich 
auszulegen. Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans 
„Solarpark Verrenberg“ vom 16.07.2019. Der Planbereich um-
fasst einen Teilbereich des Flurstücks 758. Im Norden grenzt 
die Bahntrasse an die Fläche an.

Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich „Solarpark Verrenberg"� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Aufstellung von Photovol-
taikmodulen geschaffen werden. Im gesamten Planbereich wird 
ein sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO zur Erzeugung 
elektrischer Energie festgesetzt. Zulässig sind freistehende So-
larmodule möglichst ohne Fundamente, notwendige Wech-
selrichter, Transformatoren sowie sonstige Betriebsgebäude 
und Nebenanlagen, die dem Nutzungszweck des SO-Gebietes 
dienen. Die maximale Höhe der Solarmodule, erforderlicher 
Neben- und Betriebsgebäude sowie Einfriedungen ist auf 3,5 m 
festgesetzt. Für den Eingriff in Natur und Landschaft sind Aus-
gleichsmaßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs des Be-
bauungsplans vorgesehen.
Zum Zwecke der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB werden folgende Unterlagen (Entwurf in der Fassung vom 
16.07.2019) ausgelegt:
•	 Bebauungsplan „Solarpark Verrenberg" (Planzeichnung) vom 

16.07.2019, vom Büro Steinbach, Öhringen,
•	 Planungsrechtliche Festsetzungen vom 16.07.2019 vom Büro 

Steinbach, Öhringen,
•	 Örtliche Bauvorschriften vom 16.07.2019 vom Büro Steinbach, 

Öhringen, 
•	 Begründung mit Umweltbericht vom 16.07.2019 vom Büro 

Steinbach, Öhringen,
•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung von Juli 2019 von der 

Arbeitsgemeinschaft für Wasser- und Landschaftsplanung. 
Dipl.-Biol. Dieter Veile, Obersulm

•	 „Beurteilung von Blendwirkungen gemäß LAI – Hinweise zur 
Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtimmissionen“ 
vom 01.07.2019 vom Büro Steinbach, Öhringen

•	 die nachfolgend genannten umweltbezogenen Stellungnah-
men.

Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß §2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 
Der Umweltbericht liegt den Unterlagen bei.

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB.
Die Planunterlagen liegen nun in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abge-
rufen werden. Es sind folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen verfügbar:
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Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich "Cappelbergstraße"� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.
Ziele und Zwecke der Planung
In Cappel besteht eine gewisse Nachfrage an Wohnbauplätzen 
zur Deckung des Eigenbedarfs. Aus diesem Grund ist es erforder-
lich, am östlichen Ortsrand von Cappel an der Cappelbergstraße 
Bauplätze durch einen Bebauungsplan baurechtlich zu sichern. 
Zwei Bauplätze können dadurch entstehen.
Im Flächennutzungsplan ist der Bereich als Fläche für die Land-
wirtschaft dargestellt. Daher ist die Aufstellung eines qualifi-
zierten Bebauungsplans erforderlich. Der Bebauungsplan wird, 
gemäß § 13b i.V. mit § 13a BauGB, im beschleunigten Verfahren 
aufgestellt.

Bebauungsplan gem. § 13b BauGB  
(Einbeziehung von Außenbereichsflächen)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet.
Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Begründung zum Bebauungsplan vom 19.06.2019
•	 Beschreibung der Umweltauswirkungen zu den Schutzgütern

Boden
Wasser
Luft und Klima
Mensch
Pflanzen und Tiere
Biologische Vielfalt

•	 	Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung vom Juni 2019
Untersuchung der europäischen Vogelarten
Untersuchung der Arten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie
Fledermäuse
Reptilien
Holzkäfer

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung ab-
gerufen werden. Stellungnahmen können während der Aus-
legungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim 
Stadtbauamt, Zimmer Nr. 204 (Herr Bremm) und Zimmer Nr. 203 
(Frau Müller) während den üblichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Des Weiteren können Sie eine Stellungnahme über un-

Umweltbezogene Bestandteile des Bebauungsplanes:
•	 Umweltbericht vom 16.07.2019 zum Bebauungsplan mit Be-

schreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen der Pla-
nung auf die Schutzgüter Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, 
Fläche, Wasser, Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sach-
güter inkl. Abarbeitung der naturschutzrechtlichen Eingriffsre-
gelung des § 1a Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 18 Bundes-
naturschutzgesetz (BNatSchG)

•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Stand 16.07.2019 mit 
Betrachtung insbesondere der Arten Vögel, Schmetterlinge 
und Fledermäuse.

Umweltbezogene Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange:
•	 Stellungnahme des LNV Arbeitskreis Hohenlohe in Bezug auf 

Standorte für Nebenanlagen und -gebäude, Vermeidung von 
Belastungen des Regen- und Grundwassers, Mindestabstand 
zur Bodenoberfläche, Rückbauverpflichtung und Artenerhe-
bung.

•	 Stellungnahme des Landratsamtes Hohenlohekreis in Bezug 
auf die Beeinträchtigung durch Blendwirkungen der Solarmo-
dule, zur Verwendung von Transformatoren und Festsetzungen 
hinsichtlich Bodenschutz.

•	 Stellungnahme des Regionalverbandes Heilbronn-Franken in 
Bezug auf die Betroffenheit des Regionalen Grünzuges und 
hochwertiger landwirtschaftlicher Flächen.

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Freiburg (LGRB) in 
Bezug auf Hinweise zur Geotechnik und zum Grundwasser. 

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Stuttgart, Abteilung 
Wirtschaft und Infrastruktur in Bezug auf die Betroffenheit des 
Regionalen Grünzugs	

•	 Stellungnahme des Bauernverbands Schwäbisch Hall, Hohen-
lohe, Rems e.V. in Bezug auf hochwertige landwirtschaftliche 
Flächen

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
204 (Herr Bremm) und Zimmer Nr. 203 (Frau Müller) während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über unser Online-Formular un-
ter www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben. Da das Ergeb-
nis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebe-
ne Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht 
von Bedeutung ist. Im Zusammenhang mit dem Datenschutz 
weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplan-
verfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel 
alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzun-
gen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der 
Art der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche 
oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr, Dienstag von 14:00 bis 
16:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr.

Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Aufstellung und Offenlegung
zum Bebauungsplan „Cappelbergstraße“ 
der Stadt Öhringen, Stadtteil Cappel
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
16.07.2019 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. § 13b BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Cappel-
bergstraße“ aufzustellen und die Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Maßgebend ist der Ent-
wurf des Bebauungsplans „Cappelbergstraße“ vom 19.06.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
•	 im Norden: durch die Flst. Nr. 106
•	 im Osten: durch die Flst. Nr. 107 und 108
•	 im Süden: durch die Flst. Nr. 113 (Cappelbergstraße)
•	 im Westen:  durch den Weg mit Flst. Nr. 109
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ser Online-Formular unter www.oehringen.de/bauleitplanung 
abgeben. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegeben Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben kön-
nen, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. Im Zusammen-
hang mit dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, 
dass ein Bebauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist 
und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen 
in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden, so-
fern sich nicht aus der Art der Einwände oder der betroffenen 
Personen ausdrückliche oder offensichtliche Einschränkungen 
ergeben. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 
Uhr, Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 14:00 bis 
18:00 Uhr.
Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung
des Bebauungsplanes „Solarpark Hauswiesen“ 
der Stadt Öhringen, Gemarkung Eckartsweiler 
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
16.07.2019 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungs-
planes „Solarpark Hauswiesen“ gebilligt und beschlossen, diesen 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. 
Maßgebend ist der Entwurf des Bebauungsplans „Solarpark 
Hauswiesen“ vom 16.07.2019. Der Planbereich umfasst einen Teil-
bereich des Flurstücks 50. Im Norden grenzt die Bahntrasse und 
die Bundesautobahn an.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich "Solarpark Hauswiesen"� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekanntgemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Aufstellung von Photovol-
taikmodulen geschaffen werden. Im gesamten Planbereich wird 
ein sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO zur Erzeugung 
elektrischer Energie festgesetzt. Zulässig sind freistehende Solar-
module möglichst ohne Fundamente, notwendige Wechselrichter, 
Transformatoren sowie sonstige Betriebsgebäude und Neben-
anlagen, die dem Nutzungszweck des SO-Gebietes dienen. Die 
maximale Höhe der Solarmodule, erforderlicher Neben- und Be-
triebsgebäude sowie Einfriedungen ist auf 3,5 m festgesetzt. Für 
den Eingriff in Natur und Landschaft sind Ausgleichsmaßnahmen 
innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans vorgesehen.
Zum Zwecke der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB werden folgende Unterlagen (Entwurf in der Fassung vom 
16.07.2019) ausgelegt:

•	 Bebauungsplan "Solarpark Hauswiesen" (Planzeichnung) vom 
16.07.2019, vom Büro Steinbach, Öhringen,

•	 Planungsrechtliche Festsetzungen vom 16.07.2019 vom Büro 
Steinbach, Öhringen,

•	 Örtliche Bauvorschriften vom 16.07.2019 vom Büro Steinbach, 
Öhringen, 

•	 Begründung mit Umweltbericht vom 16.07.2019 vom Büro 
Steinbach, Öhringen,

•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung von Juli 2019 von der 
Arbeitsgemeinschaft für Wasser- und Landschaftsplanung. 
Dipl.-Biol. Dieter Veile, Obersulm

•	 „Beurteilung von Blendwirkungen gemäß LAI – Hinweise zur 
Messung, Beurteilung und Minderung von Lichtimmissionen“ 
vom 01.07.2019 vom Büro Steinbach, Öhringen

•	 die nachfolgend genannten umweltbezogenen Stellungnahmen.
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß §2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 
Der Umweltbericht liegt den Unterlagen bei.
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Die Planunterlagen liegen nun in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung abge-
rufen werden.

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar:
Umweltbezogene Bestandteile des Bebauungsplanes:
•	 Umweltbericht vom 16.07.2019 zum Bebauungsplan mit Be-

schreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen der Pla-
nung auf die Schutzgüter Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, 
Wasser, Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgüter 
inkl. Abarbeitung der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung 
des § 1 a Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 18 Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatSchG)

•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Stand 16.07.2019 mit 
Betrachtung insbesondere der Arten Vögel, Schmetterlinge 
und Fledermäuse.

Umweltbezogene Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange:
•	 Stellungnahme des LNV Arbeitskreis Hohenlohe in Bezug auf 

Berücksichtigung des Artenschutzes beim Leitungs-/ Wege-
bau, Standorte für Nebenanlagen und -gebäude, Vermeidung 
von Belastungen des Regen- und Grundwassers, Mindestab-
stand zur Bodenoberfläche, Rückbauverpflichtung und Was-
serschutzgebiet und Artenerhebung. 

•	 Stellungnahme des Landratsamtes Hohenlohekreis in Bezug 
auf die Beeinträchtigung durch Blendwirkungen der Solarmo-
dule, zur Verwendung von Transformatoren, Festsetzungen 
hinsichtlich Bodenschutz und Grundwasserschutz.

•	 Stellungnahme des Regionalverbandes Heilbronn-Franken in 
Bezug auf die Betroffenheit des Regionalen Grünzuges, Aus-
sparung der Grünlandfläche und hochwertiger landwirtschaft-
licher Flächen.

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Freiburg (LGRB) in 
Bezug auf Hinweise zur Geotechnik und zum Grundwasser. 

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Stuttgart, Straßen-
wesen und Verkehr in Bezug auf die Beeinträchtigung durch 
Blendwirkungen der Solarmodule.

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Stuttgart, Abteilung 
Wirtschaft und Infrastruktur in Bezug auf die Betroffenheit des 
Regionalen Grünzugs	

•	 Stellungnahme des Bauernverbands Schwäbisch Hall, Hohen-
lohe, Rems e.V. in Bezug auf hochwertige landwirtschaftliche 
Flächen.

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 
204 (Herr Bremm) und Zimmer Nr. 203 (Frau Müller) während 
den üblichen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren 
können Sie eine Stellungnahme über unser Online-Formular un-
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•	 Planungsrechtliche Festsetzungen vom 16.07.2019 von der 
Klärle GmbH, Weikersheim,

•	 Örtliche Bauvorschriften vom 16.07.2019 von der Klärle GmbH, 
Weikersheim, 

•	 Begründung mit Umweltbericht vom 16.07.2019 von der Klärle 
GmbH, Weikersheim,

•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom 16.07.2019 von 
der Klärle GmbH, Weikersheim.

•	 „Gutachten über die zu erwartende Blendung durch Sonnen-
reflexionen der geplanten Photovoltaikanlage Öhringen“ vom 
06.06.2019 von der IBT 4Light GmbH, Fürth 

•	 „Bericht über die bauvorgreifende archäologische Sondierung“ 
vom 19.07.2019 von Bauforschung Klefenz, Rauenberg

•	 die nachfolgend genannten umweltbezogenen Stellungnahmen.
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß §2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 
Der Umweltbericht liegt den Unterlagen bei.
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen nun in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung und 
unter www.klaerle.de/behoerdenbeteiligung abgerufen werden.

Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar:
Umweltbezogene Bestandteile des Bebauungsplanes:
•	 Umweltbericht vom 16.07.2019 zum Bebauungsplan mit Be-

schreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen der Pla-
nung auf die Schutzgüter Mensch, Tiere und Pflanzen, Boden, 
Wasser, Klima, Landschaftsbild sowie Kultur- und Sachgüter 
inkl. Abarbeitung der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung 
des § 1 a Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 18 Bundesnatur-
schutzgesetz (BNatSchG)

•	 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung Stand 16.07.2019 mit 
Betrachtung insbesondere der Arten Vögel und Fledermäuse.

Umweltbezogene Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange:
•	 Stellungnahme des Technischen Beauftragten der Eigenbe-

triebe und Hochwasserschutz Stadt Öhringen in Bezug auf die 
Lage im Wasserschutzgebiet Zone III. 

•	 Stellungnahme des LNV Arbeitskreis Hohenlohe in Bezug auf 
Abstände zu Gehölzen, Berücksichtigung des Artenschutzes 
beim Leitungs-/ Wegebau, zulässige GRZ und Standorte für 
Nebenanlagen, Vermeidung von Beleuchtungen, Farbgestal-
tungen von Einfriedungen und Nebengebäuden, Vermeidung 
von Belastungen des Regenwassers, Mindestabstand zur Bo-
denoberfläche, Verwendung von heimischen Wiesensaatmi-
schungen, Rückbauverpflichtung Biotopwertbilanzierung und 
Artenerhebung.

•	 Stellungnahme des Landratsamtes Hohenlohekreis in Bezug 
auf die Beeinträchtigung durch Blendwirkungen der Solar-
module, zur Verwendung von Transformatoren, Festsetzun-
gen hinsichtlich Bodenschutz und Grundwasserschutz, CEF-
Maßnahme Lerchenfenster, Vermeidung von Beleuchtungen, 
Farbgestaltungen von Einfriedungen und Nebengebäuden, 
Verwendung von heimischen Wiesensaatmischungen, zulässi-
ge GRZ und Standorte für Nebenanlagen.

•	 Stellungnahme des Regionalverbandes Heilbronn-Franken in 
Bezug auf die Betroffenheit des Regionalen Grünzuges und 
hochwertiger landwirtschaftlicher Flächen.

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Freiburg (LGRB) in 
Bezug auf Hinweise zur Geotechnik und zum Grundwasser.

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Stuttgart, Straßen-
wesen und Verkehr in Bezug auf die Beeinträchtigung durch 
Blendwirkungen der Solarmodule.

•	 Stellungnahme des Regierungspräsidiums Stuttgart Denkmal-
schutz in Bezug auf die Beachtung des Bodendenkmals im öst-
lichen Plangebietsbereich.

ter www.oehringen.de/bauleitplanung abgeben. Da das Ergeb-
nis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgege-
ben Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht 
von Bedeutung ist. Im Zusammenhang mit dem Datenschutz 
weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Bebauungsplanver-
fahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle 
dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen 
beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art 
der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder 
offensichtliche Einschränkungen ergeben. Öffnungszeiten: Mon-
tag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr, Dienstag von14:00 bis 16:00 
Uhr, Donnerstag von14:00 bis 18:00 Uhr.
Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplanes „Freiflächen-Photovoltaikanlage 
Friedrichsruher Straße“ der Stadt Öhringen, Gemarkungen 
Eckartsweiler und Büttelbronn
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
16.07.2019 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungs-
planes „Freiflächen-Photovoltaikanlage Friedrichsruher Straße“ 
gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) öffentlich auszulegen. Maßgebend ist der Entwurf des 
Bebauungsplans „Freiflächen-Photovoltaikanlage Friedrichsru-
her Straße“ vom 16.07.2019. Der Planbereich umfasst Teilflächen 
der Flurstücke 159 und 207. Im Süden grenzt das Plangebiet an 
die Autobahn BAB6.
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich „Freiflächen-Photovoltaikanlage Friedrichsruher 
Straße“� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Aufstellung von Photovol-
taikmodulen geschaffen werden. Im gesamten Planbereich wird 
ein sonstiges Sondergebiet nach § 11 BauNVO zur Erzeugung 
elektrischer Energie festgesetzt. Zulässig sind freistehende So-
larmodule möglichst ohne Fundamente, notwendige Wechsel-
richter, Transformatoren sowie sonstige Betriebsgebäude und 
Nebenanlagen, die dem Nutzungszweck des SO-Gebietes die-
nen. Die Festsetzung der maximalen Höhe der Solarmodule von 
3,5 m und die maximale Gebäudehöhe der Betriebsanlagen von 
3,0 m soll die Höhenentwicklung der Solarmodule und Gebäude 
begrenzen. Für den Eingriff in Natur und Landschaft sind Aus-
gleichsmaßnahmen innerhalb des Geltungsbereichs des Bebau-
ungsplans vorgesehen.
Zum Zwecke der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB werden folgende Unterlagen (Entwurf in der Fassung vom 
16.07.2019) ausgelegt:
•	 Bebauungsplan "Freiflächen-Photovoltaikanlage Friedrichsru-

her Straße " (Planzeichnung) vom 16.07.2019, von der Klärle 
GmbH, Weikersheim
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Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift beim Stadtbauamt, Zimmer Nr. 204 
(Herr Bremm) und Zimmer Nr. 203 (Frau Müller) während den übli-
chen Öffnungszeiten abgegeben werden. Des Weiteren können Sie 
eine Stellungnahme über unser Online-Formular unter www.oehrin-
gen.de/bauleitplanung abgeben. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebe Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. Im Zusammenhang mit 
dem Datenschutz weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass ein Be-
bauungsplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in 
der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen 
Sitzungen beraten und entschieden werden, sofern sich nicht aus 
der Art der Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche 
oder offensichtliche Einschränkungen ergeben. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr, Diens-
tag von14:00 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von14:00 bis 18:00 Uhr.
Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Aufstellung und Offenlegung 
zum Bebauungsplan „Steingrund“ der Stadt Öhringen, 
Stadtteil Schwöllbronn
Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Öhringen hat am 
16.07.2019 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB 
i.V.m. § 13b BauGB beschlossen, den Bebauungsplan „Stein-
grund“ aufzustellen und die Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. Maßgebend ist der Entwurf 
des Bebauungsplans „Steingrund“ vom 16.07.2019.
Der Planbereich wird begrenzt:
•	 im Norden:	 durch das Flst. 77
•	 im Osten:	 durch das Flst. Nr. 78
•	 im Süden:	 durch das Flst. 72/1
•	 im Westen:  durch Teile des Flst. 74
Der Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Lageplan:

 
Geltungsbereich "Steingrund"� Foto: Stadt Öhringen

Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Große Kreisstadt Öhringen beabsichtigt, auf Veranlassung ei-
nes privaten Vorhabenträgers, im Teilort Schwöllbronn weiteres 
Wohnbauland zu erschließen. Auf der privaten Fläche am nord-
östlichen Siedlungsrand besteht eine Nachfrage für die Errich-
tung eines Wohngebäudes. Die Ausweisung der Bauflächen soll 
die private Nachfrage nach Wohnraum im Ort bedienen und ist 
für den örtlichen Eigenbedarf konzipiert.
Im Flächennutzungsplan ist das Plangebiet als Fläche für die 
Landwirtschaft dargestellt. Daher ist die Aufstellung eines quali-
fizierten Bebauungsplans erforderlich. Der Bebauungsplan wird, 
gemäß § 13b i.V. mit § 13a BauGB, im beschleunigten Verfahren 
aufgestellt.

Bebauungsplan gem. § 13b BauGB (Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen)
Im Rahmen der Aufstellung von Bebauungsplänen ist gemäß § 2 
Abs. 4 BauGB eine Umweltprüfung erforderlich, in der die voraus-
sichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen ermittelt werden 
und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wer-
den. Da der vorliegende Bebauungsplan gem. § 13b BauGB im 
beschleunigten Verfahren durchgeführt wird, wird auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung verzichtet.
Folgende Umweltbezogene Informationen sind verfügbar
Begründung zum Bebauungsplan vom 16.07.2019
•	 Beschreibung der Umweltauswirkungen zu den Schutzgütern

Boden
Grundwasser
Fläche
Pflanzen und Tiere
Biologische Vielfalt
Klima und Luft
Kultur- und Sachgüter
Landschaftsbild
Erholung

Spezielle Artenschutzrechtliche Prüfung vom Juni 2019
•	 Untersuchung der europäischen Vogelarten
•	 Untersuchung der Arten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie

Reptilien
Schmetterlinge

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 05.08.2019 bis 
13.09.2019 bei der Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen, im Treppenhaus 2. Stock während der üblichen 
Sprechzeiten zur allgemeinen Information der Bürger öffentlich 
aus. Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums 
auch im Internet unter www.oehringen.de/bauleitplanung ab-
gerufen werden. Stellungnahmen können während der Aus-
legungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim 
Stadtbauamt, Zimmer Nr. 204 (Herr Bremm) und Zimmer Nr. 203 
(Frau Philipp) während den üblichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Des Weiteren können Sie eine Stellungnahme über un-
ser Online-Formular unter www.oehringen.de/bauleitplanung 
abgeben.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern 
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
planes nicht von Bedeutung ist. Ein späterer Antrag nach § 47 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen den Bebauungs-
plan ist unzulässig, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen dieser Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können. Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 8:30 bis 12:15 Uhr, Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Große Kreisstadt Öhringen, 26.07.2019
Thilo Michler, Oberbürgermeister

Öffnungszeiten Recyclinghof
Öhringen, Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Mo., 16.00 - 19.00 Uhr
Di., 09.00 - 13.00 und 16.00 - 19.00 Uhr
Mi., 16.00 - 19.00 Uhr
Do., 09.00 - 13.00 und 16.00 - 19.00 Uhr
Fr., 16.00 - 19.00 Uhr
Sa., 08.30 - 14.00 Uhr
Die Annahme von Sperrmüll, Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird nur mit der AWH-Servicekarte und 
den jeweiligen Marken geregelt!
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Ausbildung, Ferienjob und das Finanzamt
Was ist das Schönste für alle Schülerinnen und Schüler? Ganz klar 
die Ferien und insbesondere die Sommerferien. Endlich Sommer, 
Sonne, Freizeit! Viele nutzen diese Zeit jedoch nicht nur zur Er-
holung, sondern auch, um die Taschengeldkasse aufzufüllen. Für 
einige Schüler und Schülerinnen endet mit Beginn der Sommer-
ferien das Schülerdasein und es folgt der Einstieg ins Berufsleben. 
Hier stellt sich für die Teenager und jungen Erwachsenen meist 
zum ersten Mal die Frage, was bei Aufnahme eines Ferienjobs 
oder bei Beginn einer Ausbildung steuerlich zu beachten ist.
Keine Sorge, nicht verzweifeln. Niemand sollte sich durch die 
steuerlichen Regelungen abschrecken lassen. „Im Zeitalter der 
modernen und papierlosen Verwaltung ist das gar nicht so 
schwer“, so Katja Konnerth, Leiterin des Finanzamts Öhringen, zu 
der Frage, was konkret zu veranlassen ist. Der Arbeitgeber benö-
tigt lediglich die Identifikationsnummer (IdNr.) und das Geburts-
datum der Auszubildenden und Ferienjobber und die Informati-
on, ob es sich um das erste Dienstverhältnis handelt. Mit diesen 
Daten kann der Arbeitgeber den Arbeitnehmer anmelden und 
die Lohnsteuerabzugsmerkmale elektronisch abrufen. Der Ar-
beitnehmer kann eine verlegte, verlorene oder vergessene IdNr. 
ggf. elektronisch über die Internetseite des Bundeszentralamts 
für Steuern www.bzst.de erneut anfordern.
Aufgrund von pauschalen Freibeträgen, die bereits bei der Be-
rechnung der Lohnsteuer Berücksichtigung finden, werden bei 
Auszubildenden und Ferienjobbern in der Regel gar keine Steu-
ern anfallen. „Behält der Arbeitgeber aufgrund seiner gesetzli-
chen Verpflichtung Lohnsteuer ein, weil der Arbeitslohn über 
den steuerfreien Lohngrenzen liegt, besteht die Möglichkeit, 
diese Beträge wieder erstattet zu bekommen. Hierzu müssen die 
Auszubildenden und Ferienjobber nach Ablauf des Kalenderjah-
res eine Einkommensteuererklärung beim Finanzamt abgeben. 
Auch dies ist ohne großen Aufwand und völlig papierlos mög-
lich“, so die Amtsleiterin.
Weitere Informationen zum Thema Auszubildende und Ferien-
jobber finden Sie im aktuellen Tipp „Aushilfstätigkeiten von Schü-
lerinnen, Schülern und Studierenden“ des Ministeriums für Fi-
nanzen Baden-Württemberg. Dieser ist im Internet unter https://
fm.baden-wuerttemberg.de im Bereich Service / Publikationen 
abrufbar. Informationen zur elektronischen Steuererklärung fin-
den Sie im Internet unter https://www.elster.de. Nutzen Sie auch 
das erweitere ELSTER-Serviceangebot des Finanzamts Öhringen. 
Fragen rund um die ELSTER-Software oder zur Authentifizie-
rung beantworten wir Ihnen telefonisch (07941/604-283 oder 
07941/604-282 oder 07941/604-276), per E-Mail über die Inter-
netseite des Finanzamts Öhringen und das dort eingestellte Kon-
taktformular (Betreff: ELSTER-Ansprechpartner) oder persönlich 
in der ELSTER-Sprechstunde immer donnerstags von 9 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 16 Uhr sowie nach Vereinbarung am ELSTER-Point 
in der Zentralen Informationsstelle.
Studium und Ausbildung beim Finanzamt Öhringen
Mit dem dualen Studium zum Bachelor of Laws (Studien- und 
Ausbildungsbeginn 01.03.2020 oder 01.10.2020) oder der Ausbil-
dung zum / zur Finanzwirt/-in in der Steuerverwaltung (Ausbil-
dungsbeginn 15.09.2020) eröffnen sich eine Menge Perspektiven. 
Weitere Informationen gibt es unter www.steuer-kann-ich-
auch.de und direkt bei der Ausbildungsleiterin des Finanzamts 
Öhringen, Frau Huber, telefonisch erreichbar unter 07941/604-
306 sowie über die Internetseite des Finanzamts Öhringen und 
das dort eingestellte Kontaktformular (Betreff: Ausbildungsleiter).

Ende des amtlichen Teils

Interessenten für 27. Waldenburger 
Weihnachtsmarkt gesucht
Bei diesen sommerlichen Temperaturen mag niemand an die kal-
te und dunkle Winter- und Weihnachtszeit denken. Doch unsere 
Vorbereitungen für den diesjährigen Weihnachtsmarkt am 14. und 
15. Dezember 2019 haben tatsächlich schon begonnen. Wie jedes 
Jahr sind wir auf der Suche nach neuen Händlern ausschließlich 
mit kunsthandwerklichen bzw. weihnachtlichen Angeboten oder 
neuwertigen Spielwaren. Wenn Sie an unserem traditionellen Weih-
nachtsmarkt interessiert sind, rufen Sie an oder schicken eine E-Mail 
an: Stadtverwaltung Waldenburg. Frau Kleinfeld, Telefon 07942 108-
19, maria.kleinfeld@waldenburg-hohenlohe.de oder Frau Lenz, Tele-
fon 07942 108-16, silke.lenz@waldenburg-hohenlohe.de.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum – 
weitere Fördergelder für den Hohenlohekreis
Im regulären Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 2019 
erhalten Projekte aus dem Hohenlohekreis beinahe 2,8 Millionen 
Euro an Fördergeldern. Weitere Anträge können nun aus sogenann-
ten Rückflussmitteln bedient werden. Dabei fließen in den Hohen-
lohekreis nochmals über 700.000 Euro. „Damit gewinnt das ELR für 
die Innenentwicklung und Grundversorgung unserer ländlich ge-
prägten Orte hier im Hohenlohekreis zunehmend an Bedeutung“, 
freut sich Landrat Dr. Matthias Neth. Derzeit können Anträge für das 
aktuelle ELR-Jahresprogramm 2020 bei den Bürgermeisterämtern 
eingereicht werden. In den meisten Städten und Gemeinden im Ho-
henlohekreis läuft die Frist noch bis zum 13. September 2019. Für 
die Priorisierung der Anträge sind die Projektqualität, die Vollstän-
digkeit der Unterlagen, die zügige Umsetzung der Maßnahmen und 
daraus folgend ein rascher Mittelabruf entscheidend. Auskünfte zu 
den Fördervoraussetzungen und zur Antragstellung sind bei den 
Bürgermeisterämtern erhältlich. Ansprechpartner im Landratsamt 
Hohenlohekreis ist Herr Hellemann, E-Mail: Hellemann-Brenner@
hohenlohekreis.de, Telefon 07940 18-272. Antragsvordrucke und 
weitere Informationen können unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abge-
rufen werden.

Hintergrund:
Ziel des ELR ist es, im ländlichen Raum attraktive Ortskerne zu schaf-
fen, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen und eine 
wohnortnahe Versorgung sichern, sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze zu schaffen. Umnutzungen leerstehender Gebäude zu Wohn-
raum, Aufstockungen, umfassende Sanierungen und die Schließung 
von Baulücken im Ortskern tragen zur Nachverdichtung bei und ste-
hen im Fokus der Förderung. Dies gilt auch für Siedlungsflächen der 
60er Jahre, sofern diese mit dem Ortskern zusammengewachsen 
sind und einen entsprechenden Entwicklungsbedarf nachweisen. 
Für den Förderschwerpunkt Wohnen werden daher voraussichtlich 
etwa die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt.
ELR-Projekte, die überwiegend nachwachsende Rohstoffe wie z.B. 
Holz als Baustoff einsetzen, können einen um fünf Prozentpunkte er-
höhten Fördersatz erhalten. Neben der Förderung für die Schaffung 
von eigengenutztem Wohnraum können auch Mietwohnungen zur 
Fremdvermietung in Bestandsobjekten berücksichtigt werden.
Generell gilt, dass in dem betreffenden Ort kein förmlich festgesetz-
tes Sanierungsgebiet ausgewiesen sein darf. Ausnahme sind Orte in 
einer LEADER-Kulisse. Die Kommune muss die Aufnahme des Ortes 
oder der Gesamtgemeinde in das ELR beantragen. Ein wesentli-
cher Standortfaktor für den Ländlichen Raum ist die wohnortnahe 
Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen. Deshalb werden 
im Förderschwerpunkt Grundversorgung der Erhalt von Dorfgast-
häusern, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und weiterer Hand-
werksbranchen sowie die Sicherstellung der ärztlichen Versorgung 
vorrangig berücksichtigt. Im Förderschwerpunkt Arbeiten können 
Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten Zuwendungen er-
halten für Verlagerungen aus Gemengelagen sowie Reaktivierung 
von Gewerbebrachen, Umnutzungen, Betriebserweiterungen und 
Neuansiedlungen, wenn hierdurch neue Arbeitsplätze geschaffen 
oder bestehende Arbeitsplätze gesichert werden.

Lassen Sie Ihren Hund 
bei Temperaturen über 
25°C nicht im Auto.
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Notdienste

Notdienste

26. Juli 2019
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

27. Juli 2019
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

28. Juli 2019
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

29. Juli 2019
Post-Apotheke, 74626 Bretzfeld 
Einsteinstr. 5� Tel. 07946-91660
Morstein-Apotheke, 74676 Niedernhall 
Schmiedsgasse 2� Tel. 07940-5059334

30. Juli 2019
Apotheke am Markt, 74635 Kupferzell 
Marktplatz 27� Tel. 07944-2215
Johannes-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Hauptstr. 54� Tel. 07940-8212

31. Juli 2019
Marien-Apotheke, 74677 Dörzbach 
Hauptstr. 15� Tel. 07937-990050
Hirsch-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 3� Tel. 07941-2404

1. August 2019
Kloster-Apotheke, 74214 Schöntal, Jagst (Kloster) 
Großer Garten 11� Tel. 07943-2282
Kosmas-Apotheke, 74629 Pfedelbach 
Hauptstr. 42� Tel. 07941-3180
Kilian-Apotheke, 74673 Mulfingen, Jagst 
Hauptstr. 71� Tel. 07938-990099

2. August 2019
Wellingtonien-Apotheke, 71543 Wüstenrot 
Bethanien 1� Tel. 07945-940091
Rats-Apotheke, 74670 Forchtenberg 
Am Bahnhof 1� Tel. 07947-9434050

3. August 2019
Rats-Apotheke, 74613 Öhringen 
Karlsvorstadt 8� Tel. 07941-8264
MediKÜN Apotheke, 74653 Künzelsau 
Stettenstr. 30� Tel. 07940-931140

4. August 2019
Bären-Apotheke, 74635 Kupferzell 
Gerberstr. 3� Tel. 07944-940058
Bach-Apotheke, 97959 Assamstadt 
Mergentheimer Str. 5� Tel. 06294-42070

5. August 2019
Kirchbrunnen-Apotheke, 74243 Langenbrettach (Brettach) 
Hauptstr. 41� Tel. 07139-452233
Hohenlohe-Apotheke, 74653 Künzelsau 
Keltergasse 13� Tel. 07940-91090

6. August 2019
Hof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Marktplatz 9� Tel. 07941-2321
Kochertal-Apotheke, 74542 Braunsbach, Württ. 
Marktplatz 3� Tel. 07906-86 38

7. August 2019
Bahnhof-Apotheke, 74613 Öhringen 
Bahnhofstr. 25� Tel. 07941-8584
Comburg Apotheke, 74653 Künzelsau 
Komburgstr. 3� Tel. 07940-8490

8. August 2019
Schloss-Apotheke, 74632 Neuenstein, Württ. 
Hintere Str. 8� Tel. 07942-550
Stadt-Apotheke, 74238 Krautheim 
Götzstr. 17� Tel. 06294-4 2100

9. August 2019
Schiller-Apotheke, 74613 Öhringen 
Schillerstr. 64� Tel. 07941-39404
Schloss-Apotheke, 74653 Ingelfingen 
Mühlstr. 2� Tel. 07940-5 059331

Sonstige Institutionen

Große Ferien im Ländle/HNV informiert
Ferienfahrplan – Ferienpass-Frankenregelung – 
Schülermonatskarte August: Bonus oder kaufen –  
Sunshine-Ticket schon jetzt verlängern, spätestens  
jedoch bis 15. August – Studieren im HNV-Land
Während der Sommerferien vom 29. Juli bis einschließlich 10. 
September verkehren die Busse im HNV-Land nach dem Ferien-
fahrplan. Fahrgäste sollten sich deshalb vorab in „ihrem" Fahrplan 
versichern, ob Fahrten mit einem F (nur in den Ferien) oder einem 
S (nur an Schultagen) gekennzeichnet sind. Das betrifft die Regio-
nallinien im Landkreis Heilbronn und im Hohenlohekreis sowie die 
Stadtbusse in Neckarsulm und Heilbronn (Linien 5, 8, 11 und 64).
Schüler-Tipp: Bereits einen „Ferien-Freifahrschein" in der Tasche 
haben Schüler und Auszubildende, die die KidCard im Abo oder 
das Sunshine-Ticket elf Monate durchgehend bezogen haben. 
Sie wurden mit einer kostenlosen Bonuskarte belohnt, die bis 
zum Ende der Sommerferien im gesamten Netz des HNV gültig 
ist. Darüber hinaus gilt die Bonuskarte auch als „Ferienpass-Fran-
ken", d. h. mit dem Ticket können zusätzlich die Busse des VGMT 
(Main-Tauber-Kreis) und die Busse und Bahnen im KreisVerkehr 
Schwäbisch Hall genutzt werden.
Alle anderen, die nicht in den Genuss der Bonuskarte kamen, 
können eine HNV-Schülermonatsnetzkarte, die es ausschließlich 
für den Monat August gibt, im Vorverkauf für 49,75 € lösen. Eine 
weitere Alternative für Vollzeitschüler bis einschließlich 22 ist das 
landesweit gültige Schüler-Ferien-Ticket.

Plötzlich Auszubildende/r oder auf einer neuen Schule?
Die Abschlussprüfungen sind gelaufen und mit den Sommerferi-
en steht für viele die schönste Zeit des Jahres an. Freizeit genie-
ßen und Reisepläne schmieden. Aber nicht nur das. Azubis und 
Schüler, die zum Schulbeginn im neuen Schuljahr (2019/20) oder 
bereits ab 1. September mit Bus und Bahn unterwegs sein wer-
den, sollten sich schon jetzt um die Bestellung bzw. Verlängerung 
ihres Sunshine-Tickets kümmern. Stichtag für Bestellungen/Ver-
längerungen zum neuen Schuljahr ist der 15. August

Rechtzeitig dran denken: Sunshine-Ticket verlängern
Das Sunshine-Ticket muss vor jedem neuen Schuljahr rechtzeitig 
verlängert werden. Bei Vollzeitschülern, die Fahrkostenzuschuss 
erhalten, übernimmt das in der Regel das Schulsekretariat. Die 
meisten Berufsschüler müssen sich selbst darum kümmern. Mit 
dem Ticket-Bogen haben sie hierfür bereits einen Verlängerungs-
antrag vom ABO-Center erhalten. Der Verlängerungsantrag kann 
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„Meet the Boss“ mit einem zukunftsrelevanten Thema eröffnet. 
Zum Abschluss gibt Beck den Schülern in der Aula der Gewerb-
lichen Schule Öhringen mit auf den Weg: „Energiewende gelingt 
nur, wenn sie wirtschaftlich betrieben wird.“

Nächster Schritt zum  
„Kompetenzzentrum für Logistik“
Fachklasse für Kaufleute für Spedition und 
Logistikdienstleistung an der Kaufmännischen  
Schule Künzelsau
Zum kommenden Schuljahr 2019/2020 wird im Hohenlohekreis 
an der Kaufmännischen Schule Künzelsau eine Fachklasse für 
Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung eingerichtet.
Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung organisieren 
den Versand, den Umschlag sowie die Lagerung von Gütern und 
verkaufen Transport- sowie logistische Dienstleistungen. Sie sind 
das Rückgrat der Logistikbranche. Wenn irgendwo auf der Welt 
Güter von A nach B transportiert werden, haben Kaufleute für 
Spedition und Logistikdienstleistung die Fäden des Transport-
prozesses in der Hand.
Ausbildungsunternehmen sind Speditionsunternehmen mit 
Land-, Luft- und/oder Seefracht sowie Lkw-Frachtführer, aber 
auch Unternehmen der Industrie und des Großhandels. Hier fun-
gieren die Kaufleute als wichtige Schnittstelle zu den verschie-
denen Transportdienstleistern oder organisieren die Inhouse-
Logistik der Unternehmen. Unterstützt und gefördert wird die 
Ausbildung am Standort Künzelsau vom Verband Spedition und 
Logistik Baden-Württemberg e.V. (VSL) und dem Verband des 
Württembergischen Verkehrsgewerbes e.V. (VV BW).
Aufgrund der Wirtschaftsstruktur in Deutschland und der zu-
nehmenden Globalisierung handelt es sich um einen äußerst 
zukunftsorientierten Ausbildungsberuf. Mit der Einrichtung zum 
kommenden Schuljahr wird somit auch den aktuellen und zu-
künftigen Entwicklungen in der Logistik in der Region Hohenlohe 
Rechnung getragen. Durch die stetig steigende Nachfrage nach 
hochqualifizierten Fachkräften im Bereich Spedition und Logistik 
und der abwechslungsreichen Tätigkeit ist in der Zukunft mit stei-
genden Ausbildungszahlen in diesem Beruf zu rechnen.
Die Fachklasse für Spedition ergänzt das bisherige Logistikaus-
bildungsangebot an der Kaufmännischen Schule Künzelsau mit 
den Ausbildungsgängen Fachlagerist/-in und Fachkraft für La-
gerlogistik optimal, so dass dort zum kommenden Schuljahr der 
Schritt zu einem „Kompetenzzentrum für Logistik“ vollzogen wer-
den kann.
Weitere Informationen und Ausbildungsunternehmen sind unter 
www.speditionsausbildung.de zu finden.

 
Startschuss für die Fachklasse: Der Drehscheibentag der Logistik in 
Künzelsau� Foto: Landratsamt

aber auch als PDF heruntergeladen werden. Einfach ausfüllen, 
von Schule oder Ausbildungsbetrieb bestätigen lassen und bis 
spätestens 15.08. an das zuständige ABO-Center senden.

Sunshine-Ticket neu bestellen
Das günstige Gesamtnetz-Abo können Schüler, Auszubildende, 
Studenten, Teilnehmer/innen am Sozialen Jahr und Teilnehmer/
innen am Bundesfreiwilligendienst nutzen. Schulpflichtige und 
zuschussberechtigte Schüler erhalten die Bestellformulare und 
ihre Fahrkarten in der Regel über die Schule. Alle anderen holen 
sich den Bestellschein im nächsten Kunden- oder ABO-Center 
oder drucken sich den Bestellschein als PDF aus. Für die Bestel-
lung sind zusätzlich zum ausgefüllten Bestellschein ein Passbild 
und ein Ausbildungsnachweis erforderlich. Die Bestellung fürs 
neue Schuljahr muss bis spätestens zum 15.08. im zuständigen 
ABO-Center vorliegen.

Studium im HNV-Land
Wer zum neuen Schuljahr die Kolping-Schule für Gestaltung (Kol-
ping-Bildungszentrum Heilbronn) oder die Bernd-Blindow-Schu-
le Heilbronn (mit Fachrichtung Physiotherapie, Ergotherapie, Lo-
gopädie und PTA) besucht oder zum Wintersemester ein Studium 
an der Hochschule Heilbronn (einschließlich der Außenstellen 
Künzelsau und Schwäbisch Hall) oder der DHBW Heilbronn be-
ginnt, fährt am günstigsten mit dem Semester-Ticket. 
Alle Antrags- und Bestellformulare können unter www.h3nv.de 
im PDF-Format aufgerufen und ausgedruckt werden.

Landratsamt Hohenlohekreis

Chef von Klarmodul berichtet aus der Solarpraxis
Alexander Beck, Absolvent des Technischen Gymnasiums 
Öhringen, referiert an alter Wirkungsstätte

„Back to the Roots!“ ist das Ge-
fühl, das Alexander Beck am 
Ende des 90-minütigen Vor-
trags zum Ausdruck bringt. 
Beck hat am Technischen Gym-
nasium in Öhringen sein Abi-
tur bereits 2002 absolviert. Vor 
zehn Jahren hat er in Metzdorf 
den Schritt in die Selbständig-
keit gewagt. Energiewende ist 
sein Thema: „Eine Solaranlage 
wird nicht nach irgendwelchen 
Wünschen ausgelegt, son-
dern nach Wirtschaftlichkeit. 
Die Technik muss zuverlässig 
funktionieren. Technische Gim-
micks sind zwar reizvoll, nüt-
zen aber nichts, wenn man kei-
ne Kunden hat.“ Prägnant und 
deftig bringt Beck die aktuelle 
Situation in der Photovolta-

ik (PV) auf den Punkt: „Das einzig schlechte Dach ist eines ohne 
Solaranlage!“ An einem Mehrfamilienhausprojekt im Öhringer 
Limespark habe seine Firma eine Nordfassade mit Solarzellen be-
stückt. „Einen schlechteren Ort für eine Installation gibt es eigent-
lich nur noch im Keller“, meint Beck und erklärt den anwesenden 
Schülern des Profils Umwelttechnik am Technischen Gymnasium 
Öhringen und der Meisterschule Elektrotechnik, warum dies 
trotzdem so geplant wurde: „Die vom Architekten vorgeschla-
gene Glasfassade wäre ohne Solarzellen nahezu gleich teuer 
geworden wie die optisch identischen Solarzellen. Nur, dass die 
jetzt installierte PV-Anlage mit einem Wirkungsgrad von 30 Pro-
zent Strom erzeugt, die reine Glasfassade dagegen 0,0 Prozent.“ 
An Praxisbeispielen und der zugehörigen Berechnung vermittelt 
Beck den aufmerksamen Zuhörern die praxistaugliche Ausle-
gung von Solaranlagen, Modulen und Wechselrichtern. Auf Ein-
ladung von Elektrotechniklehrer Thomas Matscheko, der den Be-
reich Umwelttechnik am Technischen Gymnasium verantwortet, 
hat der Chef von Klarmodul den Auftakt zur Veranstaltungsreihe 

 
„Meet the Boss“ an der Gewerbli-
chen Schule Öhringen mit Alex-
ander Beck von Klarmodul�  
� Foto: Landratsamt
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Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

„Modern und bürgerfreundlich“ 
Im Hohenlohekreis werden Maßstäbe für Grüngutplätze in 
ganz Baden-Württemberg gesetzt – Umwelt-Staatssekretär 
Dr. Andre Baumann lobt den neuen Grüngutplatz bei 
Öhringen
Öhringen-Michelbach: Mit dem neuen Grüngutplatz bei 
Öhringen-Michelbach setzt die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 
Maßstäbe. Der Platz ist seit Januar in Betrieb, hochmodern und 
bürgerfreundlich. Selbstverständlich erfüllt er alle Auflagen, die 
heute von einer Grüngutsammelstelle gefordert werden. Davon 
konnte sich am vergangen Donnerstag auch der Staatssekretär 
des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg, Dr. Andre Baumann, ein Bild machen.
„Wir haben in Baden-Württemberg über 800 Grüngutplätze, viele 
davon erfüllen nicht mehr die rechtlichen Voraussetzungen und 
müssen deshalb saniert werden“, so Dr. Baumann. Daher schaue 
man mit großem Interesse auf den Hohenlohekreis, der bei dem 
Thema schon relativ weit sei. „Es freut uns, dass es hier gelungen 
ist, die Themen Bürgerfreundlichkeit und Genehmigungsrecht 
zusammenzubringen“.

 
(v.l.n.r) Silvia Fritsch (AWH), Steffen Weippert (MR), Martin Kneisel 
(Referatsleiter Umweltministerium), Dr. Wolfgang Eißen (LRA), Se-
bastian Damm (AWH), Umweltstaatssekretär Dr. Andre Baumann, 
Landrat Dr. Matthias Neth und Michael Freiberg (AWH) bestaunen 
die mobile Schredderanlage für Reisig.�  
� Foto: Abfallwirtschaft Hohenlohekreis

„Einer der großen Vorteile des neuen Platzes ist die asphaltierte 
Fläche“, erklärt der zuständige Bereichsleiter der Abfallwirtschaft 
Michael Freiberg. So werden die Fahrzeuge bei der Anlieferung 
nicht verschmutzt, wie es teilweise bei anderen Plätzen noch der 
Fall sei. Außerdem können die Bürgerinnen und Bürger zu kun-
denfreundlichen Öffnungszeiten ihr Reisig und Grüngut komfor-
tabel abgeben. Ein weiterer Service der Abfallwirtschaft ist kom-
petentes Fachpersonal vor Ort, das bei der Anlieferung hilft und 
unterstützt. „Die bisherigen Erfahrungen zeigen, dass die Öff-
nungszeiten sehr gut angenommen werden, wenn ein sauberer 
Platz und kompetente Beratung gewährleistet ist“, unterstreicht 
Freiberg.
Wichtig ist aus Sicht der Abfallwirtschaft auch, dass es auf dem 
neuen Platz möglich ist, die Sammelqualität beim Grüngut zu 
steigern. So gibt es beispielsweise auch überdachte Fahrsilos 
für das Häckselgut und extra Bereiche für die Aufbereitung von 
Grüngut. Grüngut und Reisig werden unterschiedlich verwertet. 
Deshalb muss beides bei der Annahme strikt getrennt werden. 
Das angelieferte Reisig wird beispielsweise zu Holzhackschnit-
zeln weiterverarbeitet, mit denen dann in Heizkraftwerken er-
neuerbarer Strom und Wärme gewonnen wird. Aus dem Grün- 
und Heckenschnitt entstehen wertvolle Komposte und Erden. 
Die Erden kommen beispielsweise auf der Bundesgartenschau 
in Heilbronn zum Einsatz, so schließt sich der regionale Kreislauf.
Das Ziel sei auch, dass das vor Ort aufbereitete und behandelte 
Material wieder von der Landwirtschaft im Kreis als Bodenverbes-
serer zum Humusaufbau genutzt werden könne, betont Landrat 
Dr. Matthias Neth. „Die seit Jahrzenten gewachsene Zusammen-
arbeit zwischen Landkreis und Landwirtschaft soll mit einer neu-
en Generation von Grüngutplätzen auch auf neue Beine gestellt 
werden.“ Die Kooperation mit Landwirten zeichnet sich auf dem 
Grüngutplatz bei Öhringen-Michelbach auch durch die Zusam-

menarbeit mit dem Maschinenring Hohenlohekreis aus. Die Ver-
wertung des Materials wird mit mobilen Schredderanlagen durch 
den Maschinenring durchgeführt. „Wir sparen uns so Transport-
wege und sind flexibler“, erklärt der Geschäftsführer der Abfall-
wirtschaft Sebastian Damm.
„Ein tolles und gelungenes Projekt“, lobte Staatssekretär Bau-
mann nach der Besichtigung den neuen Platz. Mit Investitionen 
wie in diesem Grüngutplatz trage der Hohenlohekreis auch zum 
Klimaschutz bei, da mit dem gesammelten Grüngut Komposte 
und Erden entstehen und so dem Torfabbau in Osteuropa ent-
gegengewirkt werden könne. Beim Abbau von Torf werden jahr-
tausendalte Moore trockengelegt. Dabei werden wertvolle Le-
bensräume für Tiere und Pflanzen zerstört, was zum Verlust der 
Artenvielfalt führt. Ein weiterer schädlicher Faktor ist die enorme 
Menge an Klimagasen, die beim Torfabbau freigesetzt werden. 
Umso wichtiger ist die Verwertung des Grünguts zu torffreien Er-
den, made in Hohenlohe.
Auf dem neuen Grüngutplatz bei Öhringen-Michelbach wird 
rund ein Viertel der Grüngutmenge des Hohenlohekreises an-
geliefert. Der Platz hat vier Mal die Woche für mehrere Stunden 
geöffnet und wird durch Personal betreut.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Abfall-
wirtschaft www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de. Gerne be-
rät Sie das Team der Service-Hotline persönlich an unserer Bür-
gertheke oder telefonisch unter 07940 18-555.

Kinder – Schule – Jugend

Gewerbliche Schule Öhringen

Entscheiden, wozu Technik nützt – und wozu nicht: 
Absolventen an der Gewerblichen Schule Öhringen 
verabschiedet

 
Die staatlich geprüften Techniker der Gewerblichen Schule Öhringen 
mit den Unterrichtenden.� Foto: pr

„Hütet euch vor den Technikern! Mit der Nähmaschine fangen sie 
an und mit der Atombombe hören Sie auf." Mit diesem Zitat von 
Charles Pagnol begrüßt Schulleiter Wolfgang Roll die frisch geba-
ckenen staatlich geprüften Techniker der Fachschule für Technik 
an der Gewerblichen Schule Öhringen, eine der zwei Gewerbli-
chen Schulen des Hohenlohekreises. „Jedoch haben Sie, werte 
Absolventen, die Eignung zu unterscheiden, wozu die Technik 
nützt und wozu nicht", setzt er hinzu. Firmen setzen auf staatlich 
geprüfte Techniker, die Positionen im mittleren Management 
besetzen. Die meisten arbeiten in dem Betrieb weiter, in dem sie 
während ihrer vierjährigen Technikerausbildung beschäftigt wa-
ren. Viele haben bereits die Stelle des Technikers in Aussicht. Die 
Kurzumfrage der entspannten Feierstunde zeigt: Der staatlich ge-
prüfte Techniker ist Aufstiegsfortbildung und Sicherung des der-
zeitigen Arbeitsplatzes durch Zusatzqualifikation gleichermaßen.
Sich im Kontext von Industrie 4.0 seine Intuition bewahren, sich 
nicht im engen Korsett einer Maschine zu bewegen, das gibt 
Oberstudiendirektor Roll den Technikern mit auf den Weg und 
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von Wehmut über das Ende der Schulzeit an der Richard-von-
Weizsäcker-Schule, von der nicht wenige der Abiturientinnen 
und Abiturenten sagten, dass sie sie schon jetzt vermissen.

„Ein Hoch auf uns“ an der Richard-von-Weizsäcker-
Schule: Abschlussfeier der Zweijährigen Berufsfachschule 
Hauswirtschaft und Labortechnik

 
Die beiden Abschlussklassen mit ihren Klassenlehrerinnen.� Foto: pr

Das Foyer der Richard-von-Weizsäcker-Schule war geschmückt, 
die Schüler hatten sich schick gemacht: Junge Damen in schönen 
Ballkleidern, junge Herren im Anzug – die Jugendlichen wirkten 
erwachsen, gelöst und stolz. Dazu hatten die Schülerinnen und 
Schüler der Zweijährigen Berufsfachschule Hauswirtschaft und 
Labortechnik auch allen Grund: Sie feierten ihren Schulabschluss.
Eltern und Freunde freuten sich mit ihnen über die bestandene 
Fachschulreife, die der mittleren Reife entspricht und den Absol-
venten viele Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung eröff-
net – sei es im Rahmen unterschiedlichster Berufsausbildungen 
oder an weiterführenden Schulen. So bleiben auch einige von 
ihnen an der Richard-von-Weizsäcker-Schule, um am sozial- bzw. 
agrarwissenschaftlichen Gymnasium das Abitur zu machen.
Gemeinsam hatten die beiden Klassen ein buntes Programm zu-
sammengestellt: Wohlbekannte Klänge von Johann Sebastian 
Bach am Klavier, Gesang, Tanz sowie eine Judo-Performance bil-
deten den feierlichen Rahmen für die lang ersehnte Zeugnisüber-
gabe. Zwei Schüler konnten sich ihr Abschlusszeugnis sogar mit 
einem Preis „vergolden“, acht mit einer Belobigung „versilbern“. 
Besonders voll wurde die Bühne, als sich die Klassensprecherin-
nen stellvertretend für ihre Mitschüler bei allen Fachlehrerinnen 
und Fachlehrern bedankten: „Wir haben uns an der Richard-von-
Weizsäcker-Schule angenommen gefühlt so wie wir sind, weil wir 
uns jederzeit an unsere Lehrerinnen und Lehrer wenden konnten. 
Sie hatten immer ein offenes Ohr für uns.“
Zum Abschluss sangen die Schüler alle gemeinsam den bekann-
ten WM-Song „Ein Hoch auf uns“, der das über die vergangenen 
zwei Jahre gewachsene „Wir-Gefühl“ wohl am besten zum Aus-
druck bringt.

Jugendmusikschule Öhringen

Öffnungszeiten
Jugendmusikschule Öhringen
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 9.30 - 11.30 Uhr,
Donnerstag, 15.00 - 18.00 Uhr
Uhlandstraße 23/Tel. 07941-68 4030
E-Mail: jugendmusikschule@oehringen.de

wünscht viel Erfolg, Glück und Gesundheit auf dem weiteren 
Lebensweg. Abteilungsleiter Dr. Georg Pflästerer nennt Zahlen, 
Daten und Fakten zum bisher größten Absolventenjahrgang und 
wünscht den 27 erfolgreichen Absolventen mindestens doppelt 
so viel Erfolg wie jeder sich selbst zutrauen würde. Klassenlehrer 
Andreas Kaiser blickt auf vier Jahre Ausbildung parallel zum Be-
ruf zurück und betont die Bedeutung des höchsten Bildungsab-
schlusses an der Gewerblichen Schule, denn der staatlich geprüf-
te Techniker ist international dem Bachelor gleichgestellt.
Bei der Zeugnisübergabe und der Ehrung der Preisträger werden 
auf der Leinwand Bilder aus den Anfangstagen des Schulbesuchs 
und damit auch die Veränderungen während der 4 Jahre Techni-
kerschule gezeigt, was bei den Gästen für spontane Erheiterung 
sorgt. Dennis Bräuninger erhält als Jahrgangsbester die Leis-
tungsmedaille der Gewerblichen Schule. Im Anschluss gibt es 
beim gemeinsamen Grillen noch jede Menge Zeit für Gespräche 
und manche Anekdote aus der Schulzeit an der Gewerblichen 
Schule Öhringen. Das nächste Treffen steht bereits fest: Die Tech-
nikermesse des nächsten Technikerjahrgangs.
Belobigungen erhielten: Vladimir König, Daniel Papenbrock, Wal-
demar Scherer, Christian Sturm, Simon Veigel, Eduard Zwetzich.
Preise erhielten: Dennis Bräuninger, Steffen Dierolf, Sebastian 
Frank, Sebastian Kandora, Markus Steidle.

Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Mit einem bunten Programm verabschiedet sich der 
Abiturjahrgang der Richard-von-Weizsäcker-Schule

 
Die diesjährige Abiturientia der Öhringer Richard-von-Weizsäcker-
Schule� Foto: Andi Mies

Ernste Worte standen am Beginn eines heiteren und harmoni-
schen Abends in der Öhringer KULTURA, der dem Rückblick auf 
eine lange Schulzeit und den Ausblick in eine noch ungewisse 
Zukunft gewidmet war: die Verabschiedung der Abiturientinnen 
und Abiturienten der Richard-von-Weizsäcker-Schule in Öhrin-
gen. Auf die zunehmend verschwindenden Grenzen zwischen 
Geschmacksurteil, Meinung und Aufruf zum Handeln wies Schul-
leiter Uwe Stiefel in seiner Begrüßungsansprache hin und rief 
„seinen“ Abiturjahrgang dazu auf, mit dem erworbenen Wissen 
verantwortungsvoll umzugehen.
Natürlich gab es auch wieder die traditionellen	 N e c k e r e i e n 
zwischen Agrarwissenschaftlern und Sozialwissenschaftlern – 
also den beiden Profilen der Beruflichen Gymnasien an der Ri-
chard-von-Weizsäcker-Schule; sie zeigten indes einmal mehr den 
harmonischen Zusammenhalt einer Schule mit vielen Schulfor-
men, aber einem gemeinsamen Geist. Und der kam nicht zuletzt 
am immer wieder geäußerten Dank an die Lehrerinnen und Leh-
rer der Schule zum Ausdruck, von denen sich die jungen Leute 
während ihrer dreijährigen Oberstufenzeit getragen und unter-
stützt wussten. Mit großem Erfolg: Denn am Ende des Abends 
konnten 18 Sonderpreise für besondere Leistungen in einzelnen 
Fächern vergeben werden, bevor die beiden besten Absolventin-
nen mit einem Notendurchschnitt von 1,0 geehrt wurden. Nach 
vielen musikalischen Darbietungen, Ehrungen und Zeugnisüber-
gaben erklang vielsagend und passend Frank Sinatras „My way“, 
bevor sich die Abiturienten und ihre Gäste kurz vor Mitternacht 
in die warme Sommernacht verabschiedeten: Geprägt war der 
kurzweilige Abend von der Freude über den Erfolg, aber auch 

Lassen Sie Ihren Hund 
bei Temperaturen über 
25°C nicht im Auto.

Lassen Sie Ihren Hund 
bei Temperaturen über 
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Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Öhringen

WELTLADEN – Öffnungszeiten:
Mittwoch von	9 Uhr bis 12.30 Uhr
Freitag	 von 15 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag	 von	 9 Uhr bis 12.30 Uhr

Termine und Gottesdienste
Samstag, 27. Juli 
11.00 Uhr	 Orgel-Musik zur Marktzeit, Stiftskirche

Sonntag, 28. Juli	
9.00 Uhr	 Gottesdienst-Altenheim (Prädikantin Feiler)
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Grünen, Scheune Pfisterer 

(Gewann-Herrenwengert) mit Musikverein  
Michelbach (Pfr. Machado),  
anschließend	 gemeinsames Mittagessen	

10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Wössner), Opfer: 
Missionsprojekt Kamerun

10.45 Uhr	� Gottesdienst Rosenberg-Gemeindehaus mit AM, 
(Pfr. Dinger)

Dienstag, 30. Juli 
16.00 Uhr	� Gottesdienst Seniorenheimat (Dek.i.R. Dalferth)

Mittwoch, 31. Juli
20.00 Uhr	� Sommer-Bibelabend Ev. Allianz, die Apis,  

Zwinger 20

1.8. - 1.9.2019  
Ausstellung „jüdisches Leben in Hohenlohe“, Spitalkirche

Freitag, 02. August
19.30 Uhr	 Open-Air-Rock for Gambia im Spitalhof

Samstag, 03. August
19.00 Uhr	 Open-Air-Rock for Gambia im Spitalhof
Sonntag, 04. August
17.00 Uhr	 Konzert Hohenloher Kultursommer, Stiftskirche

Sonntag, 04. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Dekanin Waldmann), Opfer: MGH
10.00 Uhr	 Gottesdienst Untersöllbach (Pfr. Wössner)
10.45 Uhr	 Kinderkirche, Rosenberg-Gemeindehaus

Dienstag, 06. August	
19.00 Uhr	 Taizé-Gebet, Hochchor

Mittwoch, 07. August 
20.00 Uhr	� Sommer-Bibelabend Ev. Allianz, EMK,  

Pfaffenmühlweg

Freitag, 09. August
15.00 Uhr	� Offener Treff für Trauernde, Gmdeh. der Apis, 

Zwinger 20
16.00 Uhr	� Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, 

Möhrig (Präd. Feiler)

Sonntag, 11. August
9.00 Uhr	 Gottesdienst-Altenheim (N.N.)
9.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Binder), Michelbach
10.00 Uhr	� Gottesdienst Messe (Dekanin Waldmann/Pfr.in 

Frey-Anthes), Opfer: Diakonie EKD
10.45 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Binder), Rosenberg-Gmdeh.
12.00 Uhr	 Tauf-Gottesdienst (Dekanin Waldmann)

Sommerbibelstunden

Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Baumerlenbach-Möglingen/Ohrnberg

Termine Gesamtkirchengemeinde Baumerlenbach-
Möglingen/Ohrnberg
Sonntag, 28. Juli 2019
10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst auf dem Spielplatz in Ohrn-
berg anlässlich der VdK-Hocketse und zum Abschluss des TSV-
Jugendzeltlagers

Sonntag, 4. August 2019
10.15 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
Baumerlenbach

Beim Kirchturmfest in Ohrnberg am Sa. 
07. + So. 08. September 2019 möchten 
wir einen Kleiderflohmarkt anbieten. Da 
bei Kinderkleidern das Weitergeben, Wei-
terverkaufen und Auftragen schon sehr 
gut funktioniert, sollen Frauenkleider und 
Kleider für Jugendliche im Mittelpunkt 
stehen. Bei uns wandern Kleidungsstücke 
allzu oft vom Schrank direkt in den Altklei-
dercontainer oder in den Müll. Alternativen zum Kleiderneukauf 
sind für die große Mehrheit noch immer sehr ungewohnt.

So läuft es ab:
Kleidungstücke können ab sofort am Gemeindehaus in Ohrnberg 
abgegeben werden (bitte beim unteren Eingang abstellen, der 
Bereich ist überdacht).
Die gesammelten Kleidungstücke werden beim Kirchturmfest 
angeboten und gegen Spenden wieder abgegeben.
Mit der Aktion soll die Hemmschwelle gesenkt werden, auch 
mal gebrauchte Kleidung zu erwerben. Die neuen Besitzer/
innen dürfen sich über ihre Schnäppchen freuen, es werden 
Ressourcen geschont und die Spendenbeträge verhelfen un-
serem Kirchturm zu einem „neuen Kleid“. 
Kleidungsstücke, die keinen Abnehmer finden, werden sozialen 
Einrichtungen zugeführt.

 
Kirchturm in Bau-
merlenbach� Foto: ER
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Die Apis

Pluspunkt Gottesdienste
Unsere Gottesdienste finden im Api-Gemeinschaftszentrum, 
Zwinger 20, Öhringen statt (beim Parkplatz „Alte Turnhalle“).

Gottesdienste im Api-Gemeinschaftszentrum
Sonntag, 28.07.
11.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderprogramm und anschlie-

ßendem Mittagessen
	 (Mitbring-Buffet)

Sonntag, 04.08.
11.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderprogramm und anschlie-

ßendem Mittagessen
	 (Maultaschenessen)
	� Wir laden herzlich ein zu unseren regelmäßigen 

Gruppen und Kreisen im Api-Gemeinschaftszentrum:

Freitag, 26.07.
19.00 Uhr	 Jugendkreis (ab 15 Jahren)
20.00 Uhr	� BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum

Sonntag, 28.07.
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Mittwoch, 31.07.
16.00 Uhr	 Kaffee & Bibelgesprächskreis „Mucklas“

Sonntag, 04.08.	
14.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Freitag, 09.08.  
20.00 Uhr	� BibelPlus – Bibelgesprächskreis im Api-Gemein-

schaftszentrum

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Samuel Trick,
Zwinger 20, Öhringen (07941/6480082)
Besuchen Sie für weitere Infos auch unsere Homepage:
www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juli 
10:00 Uhr	� Gottesdienst im Grünen mit Sommerfest in Baier-

bach, (Ziegeläckerstraße 10)

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld –  
Teilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Freitag, 26. Juli
19.30 Uhr	 „Jugend trifft sich“ - Jugendraum
20.00 Uhr	 Posaunenchor - Gemeindehaus Bretzfeld

Samstag, 27. Juli
15.30 Uhr	 Jungschar XXL (s.u.) - Gemeindehaus

Sonntag, 28. Juli
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Freitag, 2. August
20.00 Uhr	 Posaunenchor - Gemeindehaus Bretzfeld

Sonntag, 4. August 
11.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)

Jungschar XXL
Am Samstag, 27. Juli findet die nächste Jungschar XXL für Jungen 
und Mädchen ab der 1. Klasse statt. Thema: „Gottes Wort ist wie 
… ein Wasserbad.“ Start ist um 15.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Offenes Ende mit Grillen auf der Pfarrwiese neben der Kirche ab 
17.30 Uhr, zu dem auch die Eltern herzlich eingeladen sind!

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph

Freitag, 26.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier bei „Kreuz + mehr“ (Cappelaue)
(bei schlechtem Wetter in St. Joseph)

Samstag, 27.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 28.7.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 29.7.
18.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 30.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 1.8.
7.00 Uhr Eucharistiefeier im Schwesternkonvent (Blumenstr. 16)

Freitag, 2.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 3.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 4.8.
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 5.8.
18.00 Uhr Friedensgebet

Dienstag, 6.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 8.8.
7.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier anschl. eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr

Freitag, 9.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Kontakt:
Pfarramt St. Joseph
Am Cappelrain 2
Tel. 07941 989790
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
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Sonntag, 4. August 

10:00 Uhr	 Gottesdienst (M. Brusius), Kinderbetreuung

Weitere Termine 
finden Sie auf unserer Homepage: www.emk-oehringen.de

Kontakt
Pastor Martin Brusius
Tel. 07941-7261, E-Mail: oehringen@emk.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung:
Sonntag:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst 
			   (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:	 20:00 Uhr	 Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:	 19:30 Uhr	 Jugend (ab 14 Jahren)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Neuapostolische Kirche Öhringen

Gottesdienste Juli/August
Unsere Gottesdienste stehen allen interessierten Menschen of-
fen. Jeder ist eingeladen, unsere Gottesdienste mitzufeiern und 
sich zu überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelenfrieden 
auswirken können. Alle Gottesdienste werden von einem ge-
mischten Chor umrahmt.
Im Juli sind die Sonntagsgottesdienste dem Thema Kirche Christi 
gewidmet. Die Kirche Christi ist die Versammlung derjenigen, die 
getauft sind, ihr Leben in der Nachfolge Christi führen und Jesus 
Christus als ihren Herrn bekennen.
Im August geben die Sonntagsgottesdienste Hinweise, wie das, 
was wir im Glaubensbekenntnis ausdrücken, im Alltag gesche-
hen kann. Sie stehen unter dem Thema: „Unser Verhalten"

Sonntag, 28. Juli 2019
9.30 Uhr	 Gottesdienst „Zukunft der Kirche Christi"
	 1. Johannes 3, 2

Mittwoch, 31. Juli 2019
20.00 Uhr	� Gottesdienst „Bibelkunde -  

Judenchristen - Heidenchristen"
	 Galater 2, 14

Sonntag, 04. August 2019
9.30 Uhr	 Gottesdienst „Wahrhaftigkeit"
	 Epheser 4, 25

Mittwoch, 07. August 2019
20.00 Uhr	 Gottesdienst „Heilsgeschichte"
	 2. Mose 15, 13

Sonntag, 11. August 2019
09.30 Uhr	 Gottesdienst	 „Neid und Begehren"
	 Jakobus 3, 16

Süddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Regelmäßige Veranstaltungen für die ganze Familie:

SV-Gottesdienst mit Kinderbetreuung
Lebendiger Gottesdienst "für Jung und Alt - und Mittendrin", 
mit zeitgemäßen Lobpreisliedern: jeden Sonntag 10.00 bis ca. 
11.15/30 Uhr. Im Mittelpunkt steht die alltagsrelevante Predigt - 
aus der Bibel, und für unser Leben heute. Nach gemeinsamem 
Start dürfen die Kinder in drei altersgerechte Kindergottesdienst-
gruppen. Kleinkinder können mit im Gottesdienst bleiben oder 
im Eltern-Kind-Raum (mit Tonübertragung) spielen.
Für Sondertermine wie anschließendes Steh-Café, Gemeindemit-
tagessen, Abendmahlsfeier, ... werfen Sie bitte einen Blick in unse-

re 3-Monat-Zeitschrift "Einblicke" (auch online einsehbar).
Dort finden Sie auch sämtliche Informationen zu unseren Veran-
staltungen oder regelmäßigen Kreisen wie Mutter-Kind-Kreise, 
Kinderstunde, Jungschar, Teenkreis, Jugendkreis, Bibelgesprächs-
kreis für Erwachsene und Senioren, usw. usw.
Es lohnt sich!	
Alles findet, sofern nicht anders angegeben, im Haus der SV, Wey-
gangstraße 31, in Öhringen statt.

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstraße 31, Öhrin-
gen (07941/985176)
Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: 
https://oehringen.sv-web.de/

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen

Als Pilger und Fremde unterwegs
jeweils
20 Uhr

Ort Redner Thema

Mi, 31.7. Die APIS Samuel Trick Psalm 103
Mi 7.8. EMK Martin Brusius Psalm 139
Mi 14.8. Rosenberg-GH Ralph Binder Psalm 151

„sein über das 
Ende hinaus“

Mi 21.8. Philadelphia-Gem Thomas 
Schmidt

Psalm

Mi 28.8. SV Wilfried  
Herrmann

Psalm 8

Di 3.9. 
18 Uhr!!

Hohenloher Scheune
(Weingut Mai bewir-
tet)

Sabine Wald-
mann
Samuel Trick
Rainer Dorsch

Thema ist 
noch offen

 
Sommerbib.std.� Foto: ack

Jehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Herzlich willkommen bei den Zusammenkünften von Jehovas 
Zeugen. Im Mittelpunkt der öffentlichen Zusammenkünfte steht 
die Bibel. Bestimmt werden Sie dabei etwas entdecken, was Sie 
für Ihren Alltag mitnehmen können. Schauen Sie doch mal vorbei 
und machen Sie sich selbst ein Bild. Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Geldsammlungen. Königreichssaal: An der Lehmgrube 5 
in Öhringen.

Freitag 26.07.2019: 19:00 – 20.45 Uhr  
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm: 1.Ti-
motheus 1-3
Schätze aus Gottes Wort: Einführung in 1. Timotheus - Video
Unser Leben als Christ: Junge Leute ehren Jehova der Weltzent-
rale der Zeugen Jehovas in Warwick – Video. Erfahrenen Brüdern 
Respekt erweisen - Video
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit 
und das Leben Kap 76: Zu Gast bei einem Pharisäer – Lukas 
11:37-54

Sonntag 28.07.2019: 10:00 – 11.45 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Halte standhaft bis zum Ende an deiner 
Zuversicht fest.
Wachtturm-Bibelstudium: Lass dich von der „Weisheit dieser 
Welt“ nicht täuschen. 1.Ko 3:19
Warum können wir sagen, dass zuverlässige Anleitung nur von Je-
hova kommt? Wie hilft uns die Bibel, uns selbst richtig zu sehen?
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Stellenangebot
Dozent/in für Aquafitness
Die Volkshochschule Öhringen sucht ab September 2019 eine/n 
Dozent/in für Aquafitness im Fachbereich Gesundheit. Die Be-
zahlung erfolgt auf Honorarbasis. Sie sollten eine entsprechende 
Ausbildung absolviert haben und Freude am Unterrichten in der 
Erwachsenenbildung haben.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Volkshochschule Öhringen
Uhlandstr. 23, 74613 Öhringen
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Informationen unter Tel.: 07941/68-4252

Vereine

Chorgemeinschaft Männerchor

Gesangverein Urbanus Öhringen auf Werbetour
Wir werben um Sie, wenn Sie 
gerne Ihre Freizeit mit Gleich-
gesinnten verbringen möch-
ten. Wir sind eine Chorgemein-
schaft mit dem Männerchor 
TSV Bitzfeld. Wir haben Flyer 
in verschiedenen Standorten 
in Öhringen und der Gemein-
de Bretzfeld ausgelegt und 
würden uns freuen, wenn Sie 
die Flyer etwas genauer anschauen und natürlich den Weg zu uns 
finden. Wir pflegen natürlich auch die Geselligkeit.
Da wir der einzige Männerchor in Öhringen sind, möchten wir 
versuchen, dass diese Tradition erhalten bleibt und unser Män-
nerchor verjüngt werden kann. 
Bitte den Flyer sorgfältig durchlesen. 
Wir sind zu erreichen	Tel.: 0794161471 oder 079468244
Euer RB

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden DPSG-Pfadfinder
(Truppraum: Am Cappelrain 6, 74613 Öhringen)
- Wölflinge (7 - 10 Jahre) - Donnerstag, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
- Jungpfadfinder (10 - 12 Jahre) - Mittwoch, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Pfadfinder (13 - 16 Jahre) - Dienstag, 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
- Rover (ab 16 - 21 Jahre) - Kontakt: rover@dpsg-oehringen.de
Infos und Kontaktaufnahme: www.dpsg-oehringen.de, kontakt@
dpsg-oehringen.de

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Deutsches Rotes Kreuz Öhringen e.V. 
Wir haben viele Talente, aber nur eine Idee!
Die gemeinsame Idee, andere Menschen in Notsituationen und 
Lebenssituationen zu unterstützen, spiegelt sich in unserer Ar-
beit wieder. Durch die Vielfältigkeit unserer Arbeit und Angebote 
kann sich jeder Freiwillige in einem Bereich einbringen.
Sanitätsdienst
Das Deutsche Rote Kreuz steht immer mehr in der Pflicht, auf-
wändige Sanitätsdienste qualitativ auf hohem Niveau zu bestrei-
ten. Die Einsatzkräfte führen bei einem Notfall alle erforderlichen 
sanitätsdienstlichen (und eventuell auch rettungsdienstlichen) 
Maßnahmen durch. Bei Bedarf bereiten sie außerdem einen 
eventuellen Transport in die Klinik vor und übergeben den Pati-
enten an den Rettungsdienst. 
UgRD Öhringen

Freitag 02.08.2019: 19:00 – 20.45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm: 1.Ti-
motheus 4-6
Schätze aus Gottes Wort: Der Wert der Gottergebenheit ... wenn 
sie mit Zufriedenheit verbunden ist – 1.Tim.6:6-8; 
Unser Leben als Christ: Voller Einsatz für Jehova oder beim 
Sport? – Whiteboard-Video. Worauf kommt es beim Sport an?
Versammlungsbibelstudium: Jesus – der Weg, die Wahrheit 
und das Leben Kap. 77:
Warum Reichtum eine Gefahr werden kann – Lukas 12:1-34. Die 
Geschichte vom reichen Mann; Jesus spricht über Raben und Lili-
en; eine „kleine Herde“ wird ins Königreich kommen.
Sonntag 04.08.2019: 10:00 – 11.45 Uhr.
Öffentlicher Vortrag: Gottes Standpunkt zu Sexualität und Ehe
Wachtturm-Bibelstudium: Besser und gezielter studieren. 
Phil 1:10
Wie kann man Prioritäten setzen und wie bringt einem das Studi-
um der Bibel möglichst viel?

Kultur – Bildung – Freizeit

Klassikkonzert im Schlosshof
»Man soll zu dem, was man 
besitzt, begehren nicht, was 
früher war. Man kann zugleich 
nicht der sein, der man ist und 
der man war.
Man kann nicht alles haben. 
Was war, kehrt nicht zurück.«
Die Geigerin Martina Trumpp 
schart ein exquisites Soliste-
nensemble um sich und hat 
einen prominenten Gast mit 
dabei: Hyung-Ki Joo vom legendären Duo Igudesman und Joo. 
Er wird heute den Teufel geben. TV-Serienschauspieler Frederic 
Böhle (u.a. SAT1, ZDF) spricht den Soldaten. Die Geschichte vom 
Soldaten von 1917 ist ein Musiktheater-Werk für kleines Ensem-
ble, das der russische Komponist Igor Strawinsky in Zusammen-
arbeit mit dem Waadtländer Dichter Charles-Ferdinand Ramuz 
schuf. Es geht um den Pakt zwischen Mensch und Teufel und geht 
zurück auf die altrussische Moritatensammlung des Volkskund-
lers Alexander Afanassjew. Eine augenzwinkernde Ergänzung ist 
das „Soldier’s Septet“ aus der Feder von Hyung-Ki Joo. Tickets € 
26,– erm. 23,– / freie Platzwahl
Die Geschichte vom Soldaten, 28.07.2019, um 17:00 Uhr, Veran-
staltungsort: Öhringen, Schlosshof. Ensemble D'Accord mit Mar-
tina Trumpp, Violine & Leitung; Hyung-Ki Joo, Schauspiel (Teufel) 
; Frederic Böhle, Sprecher (bei schlechtem Wetter findet das Kon-
zert in der Kultura statt). Veranstalter: Kulturstiftung Hohenlohe.

Volkshochschule Öhringen

Gymnastik für Daheimgebliebene in den Sommerferien
Gymnastik in den Sommerferien wird ab Donnerstag, 1. August, 
17 bis 18 Uhr oder 18 bis 19 Uhr, an fünf Terminen angeboten. 
Anmeldungen unter www.volkshochschule-oehringen.de.

 
Gymnastik� Foto: Vhs-Verband Baden Württemberg

 
Geigerin Martina Trumpp und 
Solisten spielen Strawinsky�  
Foto: Kulturstiftung Hohenlohe
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Bei größeren Schadensereignissen, oder allgemein erhöhtem 
Einsatzaufkommen, kann es geschehen, dass der regulär vor-
gehaltene Rettungsdienst an seine Auslastungsgrenzen stößt. 
Hier kommt dann die Unterstützungsgruppe Rettungsdienst 
(UgRD), zum Einsatz, per Funkmeldeempfänger von der Ret-
tungsleitstelle alarmiert und rein ehrenamtlich.
Alle Helfenden der UgRD haben sich in ihrer Freizeit zu Rettungs-
helferInnen oder RettungssanitäterInnen ausbilden lassen oder 
sind hauptberuflich im Rettungsdienst tätig. Die meisten Mitglie-
der der Unterstützungsgruppe haben langjährige Erfahrung im 
Rettungsdienst und verfügen über ein hervorragendes medizini-
sches Know-how. 

 
#SetzeEinZeichen� Foto: rf

Katastrophenschutz
Das Deutsche Rote Kreuz wirkt aufgrund seiner Geschichte und 
seines Selbstverständnisses auch im Zivil- und Katastrophen-
schutz mit. Hierfür wird entsprechendes ehrenamtliches Personal 
und ausreichend Material vorgehalten. Das DRK hat sich wie an-
dere Hilfsorganisationen verpflichtet, Bund, Länder und Kommu-
nen bei dieser Aufgabe zu unterstützen.
Jetzt mitmachen und helfen
Menschen helfen, Gesellschaft gestalten. Das Deutsche Rote 
Kreuz ist Teil einer internationalen Bewegung, die Menschen di-
rekt hilft oder Hilfe vermittelt.
Noch Fragen? Interesse? Schreib uns!
kontakt@drk-oehringen.de
www.drk-oehringen.de

Freundeskreis Landesgartenschau 2016 e.V.

Gartenfreunde aus Koblenz zu Besuch in Öhringen

 
Harald Specht führt die Koblenzer Gartenfreunde duch den Hofgarten
� Foto: Claus Bernhold

Im Rahmen einer diesjährigen Vereinsreise zur Bundesgarten-
schau nach Heilbronn besuchten Mitglieder der „Freunde der 
Bundesgartenschau Koblenz 2011 e.V.“ aus Koblenz unter Leitung 
ihres Vorsitzenden Thomas Schilling und der Geschäftsführerin 
Anna Maria Schuster die Große Kreisstadt. Zwischen dem Kob-
lenzer Verein und dem Freundeskreis Landesgartenschau 2016 
e.V. bestehen seit langem freundschaftliche Kontakte und Ver-
bindungen.

Das besondere Interesse des aktuellen Besuches galt dem Kon-
zept der Nachnutzung des Geländes der Landesgartenschau 
Öhringen aus dem Jahre 2016. Unter sachkundiger Führung der 
LAGA-Freunde Harald Specht und Roland Windeck ging es nach 
ausgedehntem Rundgang durch den Hofgarten in die Cappel-
aue, wo die Erhaltung der Anlagen rund um die Hohenloher 
Scheune, der BAG-Garten, die Obstanlage und der Scheunengar-
ten besichtigt wurden. 

Musik an der Stiftskirche

Violine und Orgel in der letzten Orgelmusik zur Marktzeit
Am Samstag, 27. Juli, findet um 
11 Uhr in der Stiftskirche die 
letzte „Orgelmusik zur Markt-
zeit" dieser Saison statt. Laura 
Harlan-Haug (Öhringen), Vio-
line, und Jürgen Breidenbach, 
Orgel, präsentieren in ihrem 
30-minütigen Programm Wer-
ke der deutschen und franzö-
sischen Romantik: Josef Gab-
riel Rheinbergers „Adagio und 
Fuge" in g-Moll aus op. 150, Karl Goldmarks „Air" aus dem Violin-
konzert op. 28 sowie die „Suite Gothique" von Léon Boellmann.
Der Eintritt ist frei – es werden Spenden erbeten.

Kneipp- und Naturheilverein Öhringen

Spaziergang zum Kneippbecken
Am Sonntag, 4. August 2019, 
Treffpunkt um 14 Uhr an der 
Hohenloher Scheune in der Cap-
pelaue. Gerne zeigen wir Ihnen 
in diesem Rahmen verschiedene 
Kneipp-Anwendungen.

HANF -  
Dampf in allen Gassen
Vortragsabend mit Edwin Karl 
und Mechthild Drude am Frei-
tag, 2. August, von 19 Uhr bis 
ca. 21 Uhr, im Haus an der Walk Öhringen.
Was ist das CBD-Öl und was hat es mit Cannabis, der Wunder-
pflanze Gottes auf sich? Erfahren Sie alles Wissenswerte über und 
um die Pflanze Hanf und deren Einsatzgebiete, wobei ein beson-
deres Augenmerk auf dem Wirkstoff CBD und dessen Anwen-
dungsmöglichkeiten liegt.
Neben Infos zu Studien gibt es Einblick in Rückmeldungen von 
Anwendern und es werden Fragen zur Legalität und Qualitätskri-
terien erörtert und die aktuelle Entwicklung beleuchtet.
Von Edwin Karl und Mechthild Drude werden nach dem Vortrag 
Produkte vorgestellt und zum Kauf angeboten.
Kosten: Mitglieder 5 €, Gäste 8 €
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Landfrauenverein Öhringen e.V.

Sommerreise der Öhringer Landfrauen
Die Sommerreise der Öhringer Landfrauen führte nach Franken. 
Auf einem Erlebnisbauernhof im fränkischen Markt Bibart war der 
Tisch zum zweiten Frühstück reichlich gedeckt. Bei der Führung 
durch den landwirtschaftlichen Betrieb, gab es viele Einblicke in 
den Ablauf auf einem Erlebnisbauernhof. Entlang den Ausläufern 
des Steigerwalds ging die Reise weiter nach Buttenheim. Das Ge-
burtshaus von Levi Strauß, dem Erfinder der Jeans, ist heute ein 
Museum. Beim Rundgang erfuhren die Damen über die leidvolle 
Geschichte der Familie Strauß. Am späten Nachmittag wurde das 
Hotel in Bamberg bezogen. Nach dem Abendessen erwartete die 

 
� Foto: Peter Rumpel

 
Kneippbecken Hofgarten Öhrin-
gen� Foto: Sarah Peters
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Matinée der Stadtkapelle
Die Stadtkapelle unter der Leitung von Musikdirektor Andreas 
Schwarz hatte am 14. Juli im Rahmen des Sommerfestivals zum 
Matinée-Konzert geladen. Bei wechselhaftem Wetter fanden sich 
zahlreicher Besucher am Morgen bei der Allmandbühne ein. Un-
ter dem Motto „Vielfalt der Blasmusik“ führte das Orchester die 
Zuhörer auf eine facettenreiche musikalische Reise.
Bei Stücken aus Musical und Film, wie dem Medley „Moment for 
Morricone“ war der ein oder andere Ohrwurm vorprogrammiert. 
Mit der „Moonlight Serenade“ tauchte das Publikum ein in die 
Jazz-Szene der 40er Jahre, und ließ sich mit Pop-Klassikern des 
Medley „80er KULT(tour)“ zurück in die Ära der "Neuen Deutschen 
Welle" versetzen. Auch die Blas- und Marschmusik kam an diesem 
Vormittag nicht zu kurz. Das Highlight des Konzerts war jedoch, 
wie Schwarz treffend formulierte, die vorerst letzte Darbietung 
des Stücks „Almansa“. Mit dem Wahlstück vom Wertungsspiel in 
Osnabrück, ließ die Stadtkapelle das Publikum an deren hervorra-
gendem Ergebnis in der Höchststufe Anfang Juni teilhaben. Der 
1. Vorsitzende Harald Weidmann nutzte diese Gelegenheit um 
sich im Namen des Orchesters bei Schwarz für das erfolgreiche 1. 
Halbjahr 2019 zu bedanken.

VdK, Ortsgruppe Ohrnberg

Einladung zum Sommerfest
Traditionell feiert die VdK Ortsgruppe Ohrnberg am 28.07.2019 
ihr Sommerfest auf dem Spielplatzgelände in Ohrnberg.
Das Fest beginnt mit einem Gottesdienst um 10.00 Uhr. Dabei 
sind auch wieder die Kinder des TSV-Zeltlagers. Für Speisen, Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. Bei einem Quiz 
können die Gäste ihr Glück versuchen.
Da das Festgelände direkt am Kochertalradweg liegt, ist es ein 
ideales Ausflugsziel für Radfahrer.
Das Ohrnberger VdK Team freut sich auf Ihren Besuch.

Reisenden ein besonderes Schmankerl. Vor dem Hotel warteten 
zwei Gestalten mit Hellebarde und Laterne. Die Nachtwächter 
führten die Frauen durch die Gassen Bambergs. Mit Geschich-
ten und Fakten aus der wechselvollen Geschichte erhielten die 
Damen Einblick in die Historie der Stadt Bamberg. Am nächsten 
Morgen konnte man das Flair von Bamberg genießen, bevor es 
hieß „Schiff ahoi“. Die Schifffahrt Regnitz abwärts vorbei an „Klein 
Venedig“ mit Blick auf den Dom und Michaelsberg eröffnete ei-
nen anderen Blick auf Bamberg. Nun hieß es Abschiednehmen 
von Bamberg. Das nächste Ziel der Reise war Lichtenfels. Vorbei 
an Vierzehnheiligen und Kloster Banz erreichte die Gruppe Lich-
tenfels. Lichtenfels ist als Korbmacherstadt bekannt. Jedes Jahr 
findet dort ein großer Korbmarkt statt. Der Stadtrundgang führ-
te zu imposanten Stellen und tollen Ausblicken. Die Gästeführerin 
wusste viel über die zum Teil leidvolle Geschichte der Stadt und ih-
rer Bewohner zu berichten. In Michelau wurde zum Abschluss das 
Korbmuseum besichtigt. Hier gab es viele Exponate zu bestaunen. 
Zwei Tage im Land der Franken waren wie im Flug vergangen. Froh 
gelaunt traten die Ausflüglerinnen die Heimreise an.

 
Die Sommerreise führte die Öhringer Landfrauen nach Bamberg und 
in die Korbmacherstadt Lichtenfels.� Foto: pr

Stadtkapelle Öhringen e.V.

Familienkonzert der Stadtkapelle

 
Stadtkapelle Öhringen� Foto: Maximilian Gauger

Am 6. Juli hatte die Stadtkapelle die Familien ihrer Schüler zum 
Familienkonzert in den Jugendpavillon eingeladen. Zur Eröff-
nung spielte das Schülerorchester unter der Leitung von Musik-
direktor Andreas Schwarz. Im Anschluss spielten die Blockflöten-
gruppen der musikalischen Grundausbildung und Aufbaustufe. 
Den Abschluss machte das Zwischenorchester Vor-Juka. Die mu-
sikalischen Vorträge wurden von Schwarz mit einer spannenden 
Instrumentenvorstellung umrahmt. Am Ende konnten die Kinder 
selbst die verschiedenen Instrumente ausprobieren. Für viele war 
es einer der ersten Auftritte, aber es war keine Nervosität zu spü-
ren. Jeder Gruppe war der Spaß und die Freude am Musizieren 
anzumerken. Das wurde vom Publikum mit viel Applaus belohnt.
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Stadtseniorenrat Öhringen

Aktuelles über das Seniorenmobil Öhringen
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir möchten Sie darauf auf-
merksam machen, dass jeden Dienstag von 10 bis 12:00 Uhr 
Fahrten für das Seniorenmobil angefordert werden können (Te-
lefon: 07941-985730). Ältere Personen ab 63 Jahren können im 
Bedarfsfall Fahrten buchen; gefahren wird donnerstags von 8 bis 
18:00 Uhr. Wichtig: Wir fahren auch in die Außenorte von Öhrin-
gen – nutzen Sie diese Möglichkeit gerne. Vom 5. bis 18. August 
ist das Haus an der Walk geschlossen; in dieser Zeit macht auch 
das Seniorenmobil Urlaub. Die erste Buchung nach den Ferien 
ist also Dienstag, der 20. August; die Fahrten beginnen entspre-
chend am 22. August – wir bitten um Beachtung. Gerne geben 
wir unter der angegebenen Nummer auch weitere Auskünfte. 
Schöne Sommerwochen wünscht Ihnen Ihr Team vom Senioren-
mobil! Ehrenamtlich für Senioren. (JS)

Parteien

AfD

Öhringer Gemeinderat stellt Weichen für die Zukunft!
Am Dienstag, den 16.07.2019 traf sich der neu gewählte Öhringer 
Gemeinderat zu seiner ersten Sitzung. Mit dabei waren auch unse-
re beiden Gemeinderäte der AfD Anton Baron MdL und Jens Moll.
Die Tagesordnung umfasste insgesamt 27 Punkte, wobei der 
wichtigste Punkt für die zukünftige Entwicklung unserer Stadt 
der Tagesordnungspunkt 15 gewesen sein dürfte.
Hierbei ging es um einen verbreiterten Ersatzneubau der Zwerch-
wegbrücke, welche mit dem sechsspurigen Ausbau der A6 im 
Jahr 2020 bis 2025 erforderlich wird. Ein zweispuriger Neubau 
der Brücke ermöglicht die einmalige Chance einer Ortsumfah-
rung für Unterohrn einzurichten. Der von Neuenstadt bzw. der 
Ausfahrt der A81 kommende Verkehr könnte dann über die A6 
hinweg nach Öhringen geleitet werden. Dies würde zu einer we-
sentlichen Entlastung des verkehrsgeplagten Unterohrn führen.
Zudem eröffnet der Bau der Brücke sowie der Umgehungsstra-
ße die Option künftig bei Bedarf ein Gewerbegebiet in Richtung 
Schwöllbronn zu erschließen. Die Brücke zeichnet also einen der 
künftig möglichen Wachstumspfade unserer Stadt vor und ent-
lastet verkehrstechnisch besonders belastete Stadtteile.
Die Tatsache, dass der Brückenschlag aufgrund einer hohen Bun-
desbeteiligung im Rahmen des Autobahnausbaus der A6 auch 
noch relativ kostengünstig realisierbar wäre, runden das positi-
ve Gesamtbild des Projektes ab. Die Vertreter der AfD stimmten 
daher diesem für unsere Stadt so wichtigen Infrastrukturprojekt 
vorbehaltlos mit großer Freude geschlossen zu.
Es freut uns besonders, dass wir bereits in der ersten Sitzung des 
Gemeinderates Wegweisendes für unsere Stadt mit auf den Weg 
bringen konnten.

Sonstiges

Aus der Nachbarschaft
Sommerfest und Fußballturnier in Übrigshausen
Vom 9. bis 11. August ist wieder viel geboten in der Seeholz-Are-
na in Übrigshausen – beim 29. Gerümpelturnier, wie auch neben 
dem Fußballplatz. So steigt am Freitag ab 20:30 Uhr bereits zum 
20. Male der »bunte Abend« im Festzelt auf dem Sportgelände. 
Anschließend öffnet die Bar, auch mit alkoholfreien Cocktails. Am 
Samstagabend folgt dann ebenfalls ab 20:30 Uhr das traditionelle 

»Heimspiel« der überregionalen Spitzenband »Die TETs« - natür-
lich live und open air. Die an allen Tagen geöffnete Küche bietet 
sonntags zusätzlich ein Weißwurstfrühstück, Mittagstisch sowie 
Kaffee und Kuchen an. Kinder sind bei Hüpfburg, Rollenbahn und 
Co. bestens versorgt. Ach ja, hochklassigen Freizeit-Fußball mit 
Teams aus den Landkreisen Schwäbisch Hall und Hohenlohe gibt 
es auch. Gestartet wird am Freitag um 18:00 Uhr mit einem Neun-
meter-Turnier, das Hauptturnier beginnt Samstag und Sonntag 
gegen 10:30 Uhr. 
Termine:
9. August, 20:30 Uhr Übrigshausen, 20. Bunter Abend im Festzelt, 
Sportgelände Übrigshausen. 18:00 Uhr Übrigshausen, 3. Neun-
meter-Turnier, Anmeldung an anmeldung@djuebrigshausen.de, 
Sportgelände Übrigshausen.
10. August, 20:30 Uhr Übrigshausen, Open-Air-Konzert mit den 
TETs, "Die skrupelloseste Party-Band in Hohenlohe", mehr unter 
www.tets-live.de, Sportgelände Übrigshausen.
10.-11. August, jeweils ab 10:30 Uhr Übrigshausen, 29. Freizeit-
Fußball-Turnier, Anmeldung an anmeldung@djuebrigshausen.
de, Sonntag mit Weißwurstfrühstück, Mittagstisch, Kuchenbuffet, 
Hüpfburg, Rollenbahn und mehr ... Sportgelände Übrigshausen
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produk-
tion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten 
Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten Strom  
aus Wasserkraft und vermeiden damit 
 Umweltauswirkungen – keine  CO2-Emission, kein 
radioaktiver Abfall.
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

TRAUER

-

GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Öhringer Nachrichten nicht erhalten?

Gerne berate ich Sie rund
um Ihre Anzeigenplanung
und -buchung.

Julian Ultsch
Gebietsverkaufsleiter
Mobil 0173 4254440
julian.ultsch@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Haagweg 38
74613 Öhringen
Tel.: 07941 985056

Für Sie geöffnet:
Mo.- Fr. 8:30-12:30
und 14-18 Uhr,
Sa. 8:30-12:30 Uhr

Unser Meisterteam freut sich auf Ihren
Besuch!

www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!

©
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Der Klang des Lebens!

Ihr

umwelt-

bewusster

HÖR-
akustiker!

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 28.07.2019

Lösungswort:
Indoor-Erlebniswelt

* Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer Homepage un-
ter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht. Falls Sie eine Veröffentlichung
auf unserer Homepage nicht wünschen, vermerken Sie das bitte bei Ihrer Zuschrift.

Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahre sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
Gewinnt jetzt 25 x 2 Tageskarten (einlösbar von 29.07. -
10.09.2019) für die Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim!
Weitere Infos unterwww.ravensburger-kinderwelt.de

25 x 2 Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder *
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STELLENANGEBOTE

Wir sind das Produktionsteam »Windsensorik« der
KRIWAN Industrie-Elektronik GmbH. Wir montieren
mechanische und elektronische Komponenten,
verdrahten, montieren und prüfen Baugruppen und
Geräte und dokumentieren die Prüfergebnisse.

Werden Sie Teil unseres Teams:

Facharbeiter (m/w/d)
Produktion Elektronik

Damit uns die Arbeit nicht über den Kopf wächst,
brauchen wir schnellstmöglich Verstärkung. Wir
suchen eine/n neue/n Kollegen/-in, der/die viel Spaß
hat, im Team zu arbeiten, Einsatz zu zeigen und
Verantwortung zu übernehmen.

Alle Infos zu dieser Stelle gibt es unter:
www.kriwan.com/de/karriere

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Simone Scheubert
simone.scheubert@kriwan.com
Tel. (+49) 7947 822 742

KRIWAN Industrie-Elektronik GmbH
Allmand 11
74670 Forchtenberg
www.kriwan.com

Suche: ortsansässige, erfahrene

Haushaltshilfe
stundenweise in Öhringen für älteres Paar.

Näheres vor Ort. Kontaktaufnahme 07941 9699194

Hauptstr. 15, 74670 Forchtenberg, Tel: 2251

Ehmann

Bäckerei

GmbH

Wir suchen Sie als Verstärkung!

Bäcker (m/w/d)

Hauswirtschafts- oder

Reinigungsfachkraft (m/w/d)

Verkäufer(m/w/d)

Gerne auch talentierte Quereinsteiger/innen!

Bitte melden Sie sich telefonisch bei

Herrn oder Frau Ehmann unter 07947-2251.

WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!
Ausbildung bei Nussbaum Medien

www.nussbaum-medien.de/ausbildung

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 www.gsvertrieb.de

Wollen auch Sie zu den
Austräger-Helden gehören?

Die G.S. Vertriebs GmbH ist als Vertriebspartner von
Nussbaum Medien immer auf der Suche nach zuverläs-
sigen und pünktlichen Mitbürgern, die den gewissen-
haften Job als Zusteller des Amts-/Mitteilungsblattes
(oder als Urlaubsvertretung) wahrnehmen möchten.

Jetzt bewerben!

„Wer rastet, der rostet.“ Als Zusteller bleiben Sie stets fit
und verdienen sich an der frischen Luft nebenbei noch
etwas dazu. Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine interessante und
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Wir suchen eine/n

Zusteller/in (ab 13 Jahren)
für die Öhringer Nachrichten

DieVorteile einer Anstellung
auf einen Blick:

■ Seriöse Tätigkeit im Angestelltenverhältnis
(sog. kurz-/ geringfügige Beschäftigung)
Fester Verteiltag

■ Pünktliche und regelmäßige Bezahlung

■ Gesetzlicher Urlaubsanspruch

■ Gesetzeskonformer Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Gut mit dem Hauptberuf, der Schule
und der Familie vereinbar

Im Auftrag von betreuen wir für
ca. 380 Orte die Zustellung der Amts- undMitteilungsblätter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte unter:
07033 6924-10 birgit.pahlke@gsvertrieb.de

■ Cappel, Verrenberg, Möglingen,
Untersölbach, Schwöllbronn, Obermaßholderbach,
Ohrnberg,Weinsbach, Eckartsweiler, Baumerlen-
bach, Büttelbronn, Michelbach,

Möhring, Untermaßholdenbach, Unterohrn

Verteilung: Freitag / geradeWochen

zur Übernahme eines festen Bezirkes bzw. als Urlaubsvertretung



36  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  Freitag, 26./Samstag, 27.7.2019  •  Nr.  15

Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
Nussbaum Medien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance unse-
ren Veränderungsprozess vom Verlag zum
Multimediahaus hautnah mitzuerleben.

Sie werden ein wichtiger Bestandteil des
Workflows von der Anzeigenannahme über
die Gestaltung bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. Nussbaum Medien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

Unsere Print-Produkte werden durch unsere
neuen Geschäftsmodelle, unter anderem im
Bereich E-Commerce, ergänzt.

Begleite auch du uns in die Zukunft der
lokalen Kommunikation.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Attraktive Ausbildungsvergütung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Exkursionen und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

an der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der genannten Bewerbungs-
nummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2020
suchen wir:

Kaufleute (m/w/d)
für Marketingkommunikation

NMSLR 278 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w/d)
Fachrichtung Systemintegration

NMSLR 279 Standort St. Leon-Rot

Medientechnologe (m/w)
Druck

NMSLR 280 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 128 Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d)
Digital und Print

NMSLR 281 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 129 Standort Weil der Stadt

Medienkaufleute (m/w/d)
Digital und Print

NMSLR 282 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 127 Standort Weil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

Suchen für nette 4-köpfige Familie

1-Familien-Wohnhaus zum Kauf
evtl. auch mit ELW und möglichst mit Garten.

Finanzierung gesichert.
Für Verkäufer kostenfrei, rufen Sie bitte an.

Hilde Beck Immobilien | Tel. 07139 9375647

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

HAUSSANIERUNG
Die Investitionskosten für Sanierungen zahlen sich auf lange Sicht vor allem
bei Ihren Energiekosten aus. Welche Maßnahmen besonders effektiv sind
und welches die aktuellen Richtlinien sind, erfahren Sie bei Königskinder
Immobilien.
Fast jedes zehnte zumVerkauf stehende Eigenheim in Deutschland ist sanie-
rungsbedürftig. Dies hat eine Auswertung des Forschungsinstituts Empirica
im Jahr 2013 von bundesweit 750.000 Immobilienangeboten ergeben. Laut
der Studie, welche die Bausparkasse Schwäbisch Hall in Auftrag gab, sind die
Hauptmängel bei sanierungsbedürftigen Häusern eine ungenügende Wär-
medämmung, eine überalterte Heizungsanlage oder veraltete Fenster.
Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist, hängt von Ihrer Energiebilanz
ab. Die Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstellung aller Wärmeverluste
und -gewinne eines Hauses. Nur falls diese deutlich geringer ausfällt als der
aktuelle technische Standard lohnt sich die Sanierung.
Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immo-
bilie am Markt gewinnbringend verkaufen können, hängt von vielen Fak-
toren ab, z. B. der Lage. Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld in das Haus
investieren, sollten Sie sich auch überlegen, wie lange Sie selbst noch in der
Immobilie wohnen wollen oder können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).
Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb von Wohneigentum oft un-
terschätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahre mit ei-
ner realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.
Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigenden Heizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in Ihrem Geldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Wir unterstützen Sie gerne, kontaktieren Sie uns unter:
Königskinder Immobilien GmbH, Tel.: 0711 400544-0 oder per

E-Mail: info@koenigskinder.de

Bekannt aus der

Fernseh-Werbung

bei RTL + NTV

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

Wir suchen Ihre Immobilie!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere vorgemerkten Kunden
u.a. von Daimler, Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.

Wir bieten Ihnen eine Kaufpreiszahlung innerhalb von 4 Wochen.

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0711 400 544 0 Ansprechpartner:
Dr. Wilken und Dr. Barth

Königstraße 62 | 70173 Stuttgart | Telefon 0711 400 544 0 | www.koenigskinder.de

info@koenigskinder.de

www.schmetzer.de

74613 Öhringen, Haller Straße 35
Telefon: 0 79 41/ 610 61

Kupferzell
(Ortsteil)

Bauplatz mit Garage/
Gerätehalle (2 Felder),
ca. 732 m² Grundstück

nur 115.000,-3

ÖHRINGEN
3½-Zimmer-Obergeschoss-Wohnung
Ruhige Lagemit Ausblick, ca. 81m²Wohnfläche, Baujahr 2000, Tages-
lichtbad mit Dusche, Badewanne und Waschmaschinenanschluss,
sep. WC, Südbalkon, Abstellraum, Kellerraum, Tiefgaragenstellplatz.

ANGEBOTSPREIS 245.000,- €

VERKAUF
Verwirklichen Sie Ihren

WOHNTRAUM

Ab sofort zu vermieten: 2ZiDG,
42m², AA, NR, 300€ kalt, 100€ NK, 2mon.Kaution, Neuen-
stadt-Ortsteil, Tel.: 07139-90833
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10 % Rabatt auf Pappuhr XL
+ versandkostenfrei

Kult AG

Alter Schlachthof 39
76131 Karlsruhe
07225 9882790
www.kult.ag

Kult AG
Pappuhren und mehr...

Einlösbar auf www.kult.ag mit dem Code:
Nussbaumclub19. Gültig bis 31.12.19

Kult AG 

15% auf alle Touren.Adrenalinbecker

Friedenstr. 23
76477 Elchesheim
Tel. 07243 3684998
info@adrenalinbecker.de

Adrenalinbecker
Offizieller Abenteuerpartner für Familien, Firmen, Schulen und
Vereine. Übernachten im Baumzelt exklusiv und nur bei uns!
www.adrenalinbecker.de

Termine müssen telefonisch/schriftlich vereinbart werden. Bei Vorlage
dieses Coupons erhält die gesamte Gruppe den angegebenen Vorteil.
Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht mög-
lich. Pro Person und Tag kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner
eingesetzt werden.

15% auf den regulären Eintrittspreis.
Rheindiggers
Goldwaschkurs

Breslauer Str. 14
79576Weil am Rhein
www.rheindigger.de

Rheindiggers Goldwaschkurs
Unter Anleitung eines erfahrenen Goldwäschers
können Sie das Goldwaschen in der idyllischen Alt-
rheinlandschaft erleben.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Person kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt
werden. Terminvereinbarung ist notwendig.

10% auf eine Standard-
und pro Tour

Hotrod Black Forest

Farrenhof-Schäfer

Hauptstr. 13

75385 Bad Teinach-Zavelst.

Tel. 07053 91063

Hotrod Black Forest
Auf perfekt ausgebauten und wenig befahrenen
Nebenstraßen cruisen Sie mit bis zu 90 km/h durch
den urwüchsigen Schwarzwald.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Person kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner eingesetzt
werden. Saison: April bis Oktober

kostenloseWertermittlung
Ihrer Immobilie

KÖNIGSKINDER
Immobilien

Königstraße 62
70173 Stuttgart
Tel.: 0711 400 544 – 0
www.koenigskinder.de

KÖNIGSKINDER Immobilien
Sie möchten Ihre Immobilie zum Verkauf in gute
Hände geben?Wir sorgen dafür, dass Sie sich wohl-
fühlen und denWert Ihrer Immobilie kennen!

Nur der Couponinhaber erhält denVorteil. Die Kombinationmit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich. Gültig bis 28.07.2019.

2 für 1 die 1. Person bezahlt,
die 2. Person springt kostenlos

Trampolinhalle
Sprungbude
Bad Cannstatt
Filderstadt
Heidelberg
www.sprungbude.de

Bring a friend
Erlebe ein völlig verrücktes Sprungvergnügen in
unseren Sprungbuden in Stuttgart, Heidelberg
und Filderstadt.

An der Rezeption einlösbar, ohne vorherige Buchung. Die Kombination
mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich. Gültigkeits-
zeitraum während Sommerferien BaWü (29.07.2019 – 10.09.2019).

20% auf den regulären
TageseintrittspreisSEA LIFE Speyer

Im Hafenbecken 5
67346 Speyer
Tel.: 0180 666 690 101
www.visitsealife.com

SEA LIFE Speyer
Entdecken und erleben – die fantastische Vielfalt der
atemberaubenden SEA LIFE Unterwasserwelten

Alle Nussbaum Club-Mitglieder erhalten bei Vorlage der Vorteilscard
oder des Coupons den Rabatt. Pro Person kann der Vorteil nur einmal
verwendet werden. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten und
Nachlässen kombinierbar.

1 € Rabatt auf alle
Veranstaltungen*

Kammertheater
Karlsruhe
Herrenstr. 30/32
76133 Karlsruhe

K2
Kreuzstraße 29

Kammertheater Karlsruhe
www.kammertheater-karlsruhe.de
Tickets und Gutscheine unter 0721 23 111

*exkl. Gastspiele/Sonderveranstaltungen.Termine sollten imVorfeld tele-
fonisch/perMail (info@kammertheater-karlsruhe.de) vereinbartwerden.
Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinier-
bar. Der Vorteil ist nicht online einlösbar. Gültig bis März 2020.

10 % Rabatt auf ausgewählte
VeranstaltungenFriedrichsbau

Varieté gGmbH
Siemensstr. 15
70469 Stuttgart
Tel. 0711 225 70 70
www.friedrichsbau.de

Burlesque, Glamour und Comedy
im Friedrichsbau Varieté. Entdecken Sie ein großes
Angebot an Shows, bei denen sich Theater, Artistik
und Comedy in kreativer Umarmung begegnen.

*„Next Level BURLESQUE“, „1925 – Die 20er Jahre Revue“ und „TOLL-
house – Die Comedy Show“ im Friedrichsbau Varieté, gültig für alle
Spieltage ausgenommen Sonderveranstaltungen und Spieltage
zwischen dem 25.12. und 31.12.2019; Kartenbestellung telefonisch,
Stichwort: Nussbaum, Gültig bis 23.02.2020

10 % Rabatt auf den Einzeleintritt in
das Fildorado Erlebnisbad

+ 1 „Monster Slush“-Getränk (0,3 l) gratis
Sport- und Badezen-
trum Fildorado GmbH
Mahlestr. 50
70794 Filderstadt
Tel. 0711 772066
www.fildorado.de

FILDORADO Filderstadt
Genieße dieVielfalt – www.fildorado.de
Erlebnisbad | 5-Sterne Saunalandschaft |
5-Sterne Fitness Club | Freibad.

Gegen Vorlage (Erlebnisbad-Gastronomie) und Abgabe (Erlebnisbad-Rezeption)
dieses Coupons, einmalig pro Person, bis zum 10. September 2019. Angebot
freibleibend, nicht mit anderen Rabatten kombinierbar und nur solange der
Vorrat reicht. Keine Barauszahlung möglich.

STUTTGART CITYTOUR

Der Rabatt ist gegen Vorlage des Coupons für bis zu 5 Tickets in der Tourist Information i-Punkt, Königstr. 1a,
70173 Stuttgart oder in der Tourist Information Flughafen Stuttgart, Terminal 3, Ebene 2 einlösbar
(Öffnungszeiten unter www.stuttgart-tourist.de).

20 % Rabatt auf die Stuttgart Citytour
(Einzel- oder Kombiticket)

Beim Hop-on / Hop-off im Cabrio-Doppeldeckerbus lernen Sie ganz entspannt Stuttgart kennen.
Gehen Sie auf Entdeckungstour entlang der wichtigsten Sehenswürdigkeiten Stuttgarts – und
steigen Sie aus und wieder zu, wie es Ihnen gefällt. Jedes Hop-on / Hop-off-Ticket gilt 24 Stunden.
So haben Sie genügend Zeit, die Stadt zu erkunden. Informationen rund um Stuttgart erhalten Sie
über einen Audioguide.

Aktionszeitraum:

Gültig bis Ende 2020

Stuttgart-Marketing GmbH
Tel. 0711 / 2228-0
touren@stuttgart-tourist.de
www.stuttgart-citytour.de

10 % auf den Einkaufswert im Online-Shop
www.spielzeughit.de (außer Bücher)

Hits für Kids Spiel-
warenmarkt GmbH
Industriestraße 34
72585 Riederich
07123 / 360320
www.spielzeughit.de

Hits für Kids
Bei uns im Kinderspielzeug Online-Shop finden Sie
eine große Auswahl vieler namhafter Spielwarenher-
steller – Egal ob LEGO® oder Playmobil® oder ganz
was Anderes, ein Spieleparadies für Groß und Klein.

DerCouponinhabererhältdenVorteilbeieinerOnline-Bestellung
mit Angabe des GS-Codes SPZGHT170814. Der Vorteil ist nicht
mit anderenRabattaktionen kombinierbar. Gültig bis 30.06.2020

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie können alle Part-
ner aufwww.lokalmatador.de/vorteilsclub einsehen.
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GASTRONOMIE

Obere Mäurichstraße 9 • 74196 Neuenstadt-Stein
Telefon 06264 6690 • Fax 06264 921630

bragmbh@aol.com • www.bra-bueromoebel.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 13.00 - 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

BRA GMBH
Büroeinrichtungen,
Konferenzzimmer,

Büro- und Objektstühle
und vieles mehr

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

DAS ökologische Partygeschirr
für DEIN Event!

seit 1949

Werksverkauf: Mi bis Fr 09:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00 Uhr

HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de
Große Abnahmemengen bereiten wir gerne vor, bitte vorbestellen unter 07941/6092-0.

kompostierbar
und

plastikf rei!

Miteinander leben – füreinander da sein

Ihr Pflegedienst für eine umfassende
Versorgung in Ihrem Zuhause aus einer Hand

Bernd Bareis | Heiko Röwer
74613 Öhringen |Münzstr. 93

Tel. 07941- 98960
info@hsh-seniorenhilfe.de
www.hsh-seniorenhilfe.de

Medizinische Behandlungspflege
 Körperpflege
 Hauswirtschaftliche Hilfen
Mahlzeitendienst
mit „Essen auf Rädern“
 Hausnotruf
 Beratungsbesuche
 Auf Wunsch bevorzugte Tages-, Kurzzeit-, und Dauerpflege

24 Stundenerreichbar fürunsere Kunden

menschlich – zuverlässig - kompetent

Ihre Füße in guten Händen
– FACHFUßPFLEGE –

Daniela Durkowiak
Buchfeldstraße 7
74632 Neuenstein

Termine nach Vereinbarung

Telefonisch unter 07942 - 9471129

Auch mobil
bei

Ihnen zu H
ause!

Katharinengraben 18, 74613 Öhringen
https://de-de.facebook.com/rocks.rockbar

Ne

uer
Inhaber

im „Rocks“ in Öhringen

Seit April diesen Jahres hat das „Rocks“ im Katharinengraben einen
neuen Besitzer, Michael Rupp. Das eingespielte Team wurde kom-
plett vom Vorbesitzer übernommen.

Platz finden bis zu 200 Gäste im Rocks, also ideal für Geburtstags-,
und Weihnachtsfeiern. Während der Sommerzeit hat das Rocks
auch einen schönen urigen Biergarten, in dem man ein paar schöne
gesellige Stunden verbringen kann.

Folgende Veranstaltungstermine im „Rocks“ schon mal vormerken:

04.09.2019 Biergartentour „Krawallbrüder“
12.10.2019 Live-Abend mit „Hoovers und Boegt“
02.11. 2019 Live-Abend mit „Seattle Overdrive“
16.11.2019 Live-Abend mit „Breakdown“
07.12.2019 Live-Abend mit „Böhse Neffen“

Neue Öffnungszeiten ab 01.08.2019

donnerstags von 19.30 Uhr - 0.00 Uhr
freitags von 19.00 Uhr - 2.00 Uhr
samstags von 19.00 Uhr - 2.00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein
www.gebert-online.de
Tel. 0 79 42/91 10-0MADE IN HOHENLOHE

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Feuer und Flamme seit 1894.

HEIZÖLE . HOLZPELLETS
KRAFTSTOFFE

Öhringen . TEL 07941 94840
www.klug-mineraloel.de

www.rbbn.de

Wir gratulieren unseren Kunden

herzlich zum Schulabschluss...

... und wünschen viel Erfolg für‘s angehende Studium

oder die Ausbildung!

Der neue Lebensabschnitt bringt viel Veränderung

mit sich. Auch im Banking gibt es zahlreiche neue

Funktionen und Apps. Machen Sie sich

„Fit für die Zukunft“! Mit uns!

Ü
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Ferienkurs am Vormittag
Mo. 29.07. bis Do. 08.08.2019

Theoriekurs unserer Ausbildungsklassen
von Montag bis Donnerstag 12.08.-22.08.2019

am Samstag 24.08.2019 Krad

Mofakurs
von Montag bis Mittwoch 12.08.-14.08.2019, 9-12.15 Uhr

Ausbildung mit Fahrsimulator - umweltschonend - ohne Ablenkung
- umfangreichere Ausbildung möglich

– Nicht-Neuensteiner werden nach
dem Theorieunterricht nach Hause gefahren –

Inh. Melanie Klaiber · Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein
Tel. 07942 942688 · E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de

www.fahrschule-klaiber.de
Geöffnet: Mo. 10.00 -12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 - 20.30 Uhr

Mi. 7.00 - 9.00 Uhr · Mi. 16.30 - 20.00 Uhr

Willst Du Deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Fahrlehrer (m/w) gesucht!

Einstieg

jederzeit mögl
ich!
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